
1
● attraktiv ● sportlich ● vielseitig

Sportreport

TSV 1847 Weilheim e. V. 2 / 2016



2

Anzeige



3

Sehr geehrte Damen und Herren,
Liebe Leser,

die Urlaubszeit und die großen Ferien sind zu Ende. Nun beginnt wieder der
normale Alltag mit Arbeit, Schule und natürlich mit vielen Sportaktivitäten!

Wir stellen immer wieder im Herbst zum Schulanfang ein erhöhtes Interesse an
unserem breit gefächerten Sportangebot fest.  Vom Babysport zum Seniorensport,
vom Breitensport zum Leistungssport, vom Mannschaftssport zum

Individualsport - der TSV bietet Sport für die ganze Familie!

Bemerkbar macht sich dieses Interesse durch die vielen Informations-anrufe und persönlichen Gespräch
in unserer TSV-Geschäftsstelle. Um hier einen noch besseren Service für Sie über unser breites
Sportangebot zu gewährleisten, haben wir mit der Firma Q-Fact unsere TSV-Homepage auf den neusten
Stand gebracht. Unsere Homepage erfreut sich einer großen Nutzerzahl und hat sich in den letzten
Jahren zu der Informationsplattform für den Sport in Weilheim entwickelt. Darauf sind wir sehr stolz.
Mein besonderer Dank gilt hier an meinem Vorstandskollegen Uwe Beekmann, der als Webmaster
hierfür zuständig ist.

Klicken Sie einfach einmal rein!   www. tsv-weilheim.com

Die erhöhte sportliche Aktivität im Herbst löst bei uns nicht nur Freude aus, sondern
stellt uns jedes Jahr vor große Probleme. Wir verwalten derzeit nur ein
"Hallenbelegungsproblem" und können viele gerechtfertigte Wünsche nach mehr
Trainingszeiten innerhalb des TSV Weilheim, aber auch von anderen Weilheimer
Vereinen, nicht erfüllen. Umso wichtiger sind die derzeit laufenden intensiven
Gespräche mit den Verantwortlichen der Stadt Weilheim bezüglich der Planung
einer neuen Sporthalle. Wie ist der aktuelle Projektstand? Wie sieht die Zeitlinie
aus? Welche Vorteile bringt uns die neue Sporthalle? Das alles lesen Sie bei uns auf
Seite 10-11!

Der TSV-Sportreport ist wieder einmal gespickt mit interessanten Informationen vom TSV-Hauptverein
und aus dem Abteilungsleben. So können wir für September bis Dezember erneut ein unglaublich,
breit gefächertes Fit´n Fun Angebot für unsere Mitglieder mit vielen zusätzlichen Kursen anbieten. Auf
Seite 30 können sie sich ihr Angebot heraussuchen - machen Sie einen Termin mit Ihrer Gesundheit!

Unsere TSV-Sauna ist seit dem 12. September wieder für alle TSV-Mitglieder geöffnet. Die Sauna-Saison
geht bis zum 30. Juni 2017. Günstige Sauna-Abo´s und 10-er Karten können ab sofort in der TSV-
Geschäftsstelle erworben werden.

Ich wünsche Ihnen allen eine verletzungsfreie Hallensaison
und natürlich viel Spaß beim Lesen in Ihrem TSV-
Sportreport, Ihr

Vorwort
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Aktiv und modern
Der TSV 1847 Weilheim e. V. wurde für seine
hochwertigen, die Gesundheit fördernden
Kurse mit verschiedenen Gütesiegeln als
aktiver, moderner und herausragender
Sportverein ausgezeichnet.

Pluspunkt – bei Kursen mit
diesem Siegel werden die
Gebühren zum Teil von den
Krankenkassen erstattet.

Qualitätssiegel des Deutschen
Olympischen Sportbundes.

Öffnungszeiten der
Geschäftsstelle

Montag und Mittwoch:
9:00 - 12:00 Uhr

Dienstag und Donnerstag:
15:00 - 18:00 Uhr

Freitag:
geschlossen

Termine zwischen Abteilungsleitern und
Mitgliedern des Vorstands sind jederzeit
nach Vereinbarung möglich.

Bankverbindung: Vereinigte
Sparkassen 82362 Weilheim
DE 92703510300000001982
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Aktuelles aus der Geschäftsstelle

Mit Erscheinen dieser Ausgabe hat sich bei uns in
der Geschäftsstelle, wie in jedem Jahr im August,
ein personeller Wechsel vollzogen. So durften wir
im Juli unseren bisherigen FSJl´er Christoph
Annaberger verabschieden. Christoph war für uns
eine große Bereicherung, sowohl was sein
Engagement in den Sportarbeitsgemeinschaften
an den Schulen betraf, als auch die
Zusammenarbeit mit den Abteilungen, die
Christoph mit viel Herz angepackt hat. Auch an
dieser Stelle nochmals ein großes Dankeschön an
ihn und für sein Studium viel Erfolg! Seine
Nachfolge tritt Timo Weinmann an, der sich schon
seit vielen Jahren im Jugendtraining beim TSV
aktiv einbringt und somit prädestiniert ist, das
durchaus anspruchsvolle Kindertraining an den
Schulen und in verschiedenen TSV-Abteilungen
durchzuführen. Timo ist im Verein schon Vielen
bekannt und mit seiner offenen und
aufgeschlossenen Art wird er sicherlich unser
Team bereichern. Lieber Timo, herzlich
willkommen und wir wünschen Dir ein
abwechslungsreiches und erfüllendes Jahr bei uns!

Sandra Hütter
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Ansprechpartner

Der Vorstand

Erster Vorsitzender Dieter Pausch
Zweite Vorsitzende Eva-Maria Schweiger
Dritter Vorsitzender Uwe Beekmann
Erster Kassier Heinz Peuker
Zweiter Kassier Ingo Barth
Erster Jugendleiter Maximilian Braune
Zweiter Jugendleiter Florian Kluthe
Schriftführer Frank Brose

Die Beisitzer

Vereinsrecht Roland Vogel
Jugend / Bayerischer Landessportverband (BLSV) Albert Schencking
Liegenschaften Alfred Falk
Marketing Gerald Weingessl

Die Referenten zu den einzelnen Themen

Ehrenmitglieder und Senioren Wolfgang Sedlmayr
Sportabzeichen Jürgen Kröger
Dreifachsporthalle Walter Kurzrock
Steuerfragen Christine Beekmann
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Ansprechpartner

Skisport
Jürgen Hartmann
Trogerstraße 1b
82362 Weilheim
Tel. 0881 / 9270550

Tanzsport
Peter Handel
Böbinger Straße 33
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 40216

Taekwondo
Robert Reiter
Eusebius-Amort-Str. 18
82398 Polling
0881/ 63237

Tischtennis
Martin Bauer
Karwendelstraße 9
82362 Weilheim
Tel. 0881 / 40292

Turnen
Stefan Bletschacher
Kromannstraße 1
82362 Weilheim
Tel. 0881 / 2687

Volleyball
Volker Ladwig
Weinhartstraße 27
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 9275968

Kyudo
Peter Wankerl
Tankenrainer Straße 37
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 1026

Jiu-Jitsu
Thomas Gerold
Hofmarkstraße 24
82398 Polling
Tel. 0881/ 3575

Kegeln
Christian Lindner
Schwanthaler Straße 113
80339 München
Tel. 0157/ 78937867

Leichtathletik
Micheal Horstmann
michael.horstmann
@leichtathletik.tsv-
weilheim.com

Ringen
Christine Gailler
Tulpenstraße 3
82407 Wielenbach
Tel. 0881/ 49613

Rock‘n’Roll
Manfred Stork
Unterer Graben 46
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 2157

Schwimmen
Barbara Knöpel
Hörnlestraße 16
82362 Weilheim Tel.
0881/ 63599

Badminton
Franz Wichtl
Kreuzeckstraße 18 82362
Weilheim
Tel. 0881/ 69926

Basketball
Florian Willkomm
Kanalstraße 23 82362
Weilheim
Tel. 0881/ 9270721

Fechten
Wolfgang Reuthner Am
Ölschlag 18
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 9257991

Fit‘n Fun/Kraftraum TSV
Geschäftsstelle Pollinger
Straße 9 82362 Weilheim
Tel. 0881/ 3394

Fußball
Christoph Schweiger
vorstand@1847weilheim-
fussball.de
Tel. 0881 / 41445

Handball
Walter Kurzrock
Gögerlweg 2
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 4179417

Judo/Aikido
Josef Olbrich
Südendstraße 2
82380 Peißenberg
Tel. 08803/ 3642
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Übergabe Sportplakette

Ein Preis für den ganzen Verein

TSV Weilheim bekommt für seine vielen
Verdienste die Sportplakette des Bundes-
präsidenten

Im kommenden Jahr feiert der TSV Weilheim
seinen 170. Geburtstag. Das Geschenk dazu gab
es quasi schon vorweg: In einer Feierstunde im
Casino des Bayerischen Yacht-Clubs Starnberg
überreichte der Bayerische Innenminister
Joachim Herrmann dem größten Sportverein
des Landkreises die Sportplakette des
Bundespräsidenten.

Bild v.l.: Uwe Beekmann, Eva-Maria Schweiger,
Dieter Pausch (Vorstand), Innenminister Joachim
Herrmann und Bürgermeister Markus Loth

„Auf diese Auszeichnung sind wir natürlich sehr
stolz“, freute sich TSV-Präsident Dieter Pausch,
der zusammen mit seinen beiden Stellvertretern
Eva-Maria Schweiger und Uwe Beekmann sowie
Weilheims Bürgermeister Markus Loth die
Plakette entgegennahm. Diese wird nur an
Vereine verliehen, die sich mit ihrem lang-
jährigen Wirken besondere Verdienste um die
Pflege und Entwicklung des Sports erworben
haben. „Unsere kleine Delegation hat sie nur
stellvertretend für den ehrenamtlichen Einsatz
unserer Übungsleiter, Trainer und Abteilungs-

verantwortlichen in Empfang genommen“,
ergänzte Pausch.

"Aktuell werden allein von den Übungsleitern
jährlich über 20 000 Stunden geleistet", führte
Pausch aus. Der Vereinschef freute sich zudem
sehr darüber, dass der Weilheimer Rathauschef
bei der Ehrung mit dabei war. "Wir schätzen die
gute Zusammenarbeit der Stadt mit dem TSV in
den letzten Jahrzehnten", so Pausch. Viele
lobende Worte fand auch der Innenminister bei
seinem Grußwort an die 27 anwesenden
Vereinsvertreter aus ganz Bayern, die im direkt
am See gelegenen Casino des Yacht-Clubs die
Sportplakette erhielten.

Die Weilheimer Delegation mit Eva-Maria
Schweiger, Dieter Pausch, Uwe Beekmann und
Bürgermeister Markus Loth

Bericht (gekürzt): Roland Halme
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Projekt „TSV 2020“ abgesegnet

Vorstandschaft des größten Sportvereins im
Landkreis im Amt bestätigt - Große Pläne für die
Zukunft

Seit Jahren steigen die Mitgliederzahlen des TSV
Weilheim an. Ob so ein Wachstum auch
weiterhin möglich ist, treibt die Verant-
wortlichen des größten Sportvereins im
Landkreis seit geraumer Zeit um. Welche
Möglichkeiten sie in der Zukunft sehen,
erläuterte TSV-Vorsitzender Dieter Pausch bei
der Hauptversammlung im Spiegelsaal des
Sportzentrums.

Im Mittelpunkt der Überlegungen steht die
geplante neue Dreifach-Turnhalle. Sofern sie
gebaut wird, sollen eine Kindersportschule (KISS)
gegründet und der Gesundheits- und Fitness-
sportbereich ausgeweitet werden. Diesem Kurs
stimmten die 98 Anwesenden bei der
Versammlung im Sportzentrum zu. Umsetzen
soll ich die bisherige Führungsmannschaft, denn
bei den Wahlen wurde das komplette
Vorstandsteam um Pausch für zwei weitere Jahre
im Amt bestätigt.

„Hinter uns liegt ein sehr erfolgreiches Jahr“,
leitet Pausch seinen Bericht zu Beginn ein. Zum
siebten Mal in Folge gab es steigende
Mitgliederzahlen. Aktuell zählt der Verein 4009
Mitglieder. Beim Jahreswechsel lag der Wert bei
4218. „Das war der bisher höchste in der
Vereinsgeschichte“, so Pausch.

Unter dem Strich blieb der bei Einnahmen von
775 000 Euro und Ausgaben von 892 000 Euro
ein ordentliches Minus, das aber komplett aus
den Rücklagen gedeckt wurde, die zum
Jahresende 2015 immer noch 73 000 Euro
betrugen. Für das laufende Jahr prognostizierte
Kassier Heinz Peuker einen Überschuss von über
70 000 Euro. Dadurch hat der TSV auch wieder
genügend Geld in der Kasse, um den notwen-

digen Eigenanteil für die neue Halle stemmen zu
können.

„Wenn die Halle kommt, sehe ich extrem gute
Möglichkeiten, uns weiterzuentwickeln“, nahm
Pausch den Ball auf. Im Mittelpunkt steht dabei
das Projekt "TSV 2020", das aufgrund der
zusätzlichen Hallenzeiten durch die neue
Dreifachturnhalle unter anderem die Gründung
einer KISS vorsieht, aber auch einige
Änderungen im Sportzentrum.
Geplant ist nach Worten von Pausch
beispielsweise, den Kraftraum zu verlegen und
auszubauen. "Ins Sportzentrum zu investieren
war die beste Entscheidung. Hier haben wir
bereits 50 000 Sportnutzungen pro Jahr, das ist
von der Effektivität her top", sagte Pausch.

Das Ergebnis der Wahlen:
Neben Pausch wurde auch seiner Stellvertreterin
Eva-Maria Schweiger und Uwe Beekmann (3.
Vorsitzender) sowie Heinz Peuker (1. Kassier),
Ingo Barth (2. Kassier) und Frank Brose
(Schriftführer) das Vertrauen ausgesprochen.

Darüber hinaus ehrte der TSV zahlreiche
langjährige Mitglieder, darunter Getrud
Heinrich, die dem Verein bereits 60 Jahre
angehört.

Ehrung langjähriger Mitglieder (Foto: Roland
Halmel)

Bericht (gekürzt): Roland Halmel

JHV und Neuwahlen
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Wie ist der aktuelle Stand
bei dem Projekt "Neue
Sporthalle für Weilheim"

Es sind nun bereits einige
Besprechungen bezüglich
der Planung einer neuen
Sporthalle gelaufen. Ob im
Rathaus mit Herrn

Bürgermeister Markus Loth, der Standbau-
meisterin Frau Roppelt und dem Stadt-
kämmerer Herrn  Scharf, sowie bei uns im TSV-
Sportzentrum mit den Architekten, Herrn
Tillman Wahlefeld dem Sportreferenten des
Weilheimer Stadtrates und den Vorständen der
großen Weilheimer Sportverein.

Die Ergebnisse der Planung inklusive einer
Kostenschätzung werden am 20.09. im
Bauausschuss vorgestellt und kommen dann mit
einer Empfehlung am Donnerstag, den 29.
Oktober 2016 auf der großen Stadtratssitzung
zur Abstimmung wie und wann dieses Projekt
im Weilheim umgesetzt werden kann.

Wie ist Ihr Gefühl - mit welchem Ergebnis
rechnen Sie?

Meine "Gefühle" sind hier nicht wichtig. Viel
wichtiger ist ein positives Ergebnis bei der
Abstimmung zu diesem Großprojekt für den
Sport in Weilheim und  für die Sportstadt
Weilheim.

Die Einwohnerzahl wächst stetig, immer mehr
Menschen leben in Weilheim. Hier gilt es mit
dieser Entwicklung Schritt zu halten. Wir merken
sehr oft in Gesprächen in unserer TSV-
Geschäftsstelle, dass ein enormes Interesse
sportlicher Betätigung von Erwachsenen und
frühkindlichen Sport-angeboten herrscht, die
wir derzeit leider nicht alle erfüllen können.

Reichen die zur Verfügung stehenden
Sporthallen denn nicht aus?

Die staatlich gewollte schulische Entwicklung in
den letzten Jahren hat sich sehr negativ auf den
Vereinssport ausgewirkt. Denken Sie an die
Einführung des G8 mit seinem
Nachmittagsunterricht und die Entwicklung in
nahezu allen Weilheimer Schulen bezüglich
offene und gebundene Ganztagesklassen. Hier
werden am frühen Nachmittag die Sporthallen
für schulische Zwecke gebraucht und stehen
somit dem Vereinssport nicht mehr zur
Verfügung.

Ein Beispiel - die
große Jahnhalle: Vor
Einführung des G8
konnte der TSV an
jedem Tag ab 15 Uhr
die Halle für Angebote
im Kindertraining
nutzen. Jetzt benötigt
das Gymnasium die
Jahnhalle an vier
Tagen bis 16:35 Uhr
selbst und der TSV

musste sein Kindertraining auf spätere Zeiten
verschieben. Dass es hier zu massiven
Problemen dann ab 19 Uhr im Jugend- und
Erwachsenenbereich gekommen ist, ist mehr als
verständlich.

Warum ist Ihnen die neue Sporthalle für
Weilheim so wichtig?

Wir würden durch diese Sporthalle die zur
Verfügung stehenden Hallenkapazitäten
innerhalb von Weilheim wesentlich erhöhen
und könnten viele langjährigen Wünsche und
Anträge nach mehr oder zusätzlichen
Trainingszeiten, auch von anderen Vereinen und
Institutionen, erfüllen. Auch die Gründung einer
Kindersportschule (KISS®) für die frühkindliche
Sportförderung, wäre möglich. Aus meiner Sicht
sollte man bei der Verwirklichung dieses
Projektes nicht nur an die Kosten denken.

Aktuelles Interview mit Dieter Pausch



11

Was meinen Sie damit?

Für viele Weilheimer ist der Sport
neben Familie und Beruf oder Schule
das wichtigste soziale Element im
Leben. Kein Wunder, denn der Sport

gibt viel zurück und stärkt die Gemeinschaft und
die Gesellschaft. Wer schon als Kind im
Sportverein aktiv ist, lernt früh fürs Leben: sich
einfügen, verlässlich sein, anpassen, anstrengen,
durchsetzen, siegen und verlieren - Dinge, die
den Menschen dauerhaft prägen.

Und hier leisten alle Weilheimer Sportvereine
und deren Übungsleiter tagtäglich wirklich
Hervorragendes und somit ist der Stellenwert
der Weilheimer Vereine für unsere Gesellschaft
immens. Nicht zuletzt werden in den
Sportvereinen, auch Vorbilder geschaffen, die
eine Orientierung geben. Dafür braucht es
Strukturen, gute Führung aber auch adäquate
Sportstätten - und natürlich viele ehrenamtlich
tätigen Menschen, so wie bei uns in Weilheim!

Sie weisen am Anfang auf ein Treffen mit den
großen Weilheimer Sportvereinen hin. Was kam
als Ergebnis dabei heraus?

Vorneweg darf ich feststellen, dass dieses Treffen
sportlich, kollegial auf Augenhöhe durchgeführt
wurde. Es gibt nicht den großen oder kleinen

Verein - für uns ist der aktive Sportverein wichtig!
Bei der Vorstellung der Planung einer möglichen
Sporthalle für Weilheim waren sich alle
Vereinsvorstände einig, dass dieses Sportprojekt
für Weilheim wichtig sei. Bei diesem Treffen kam
auch heraus, dass über 6.000 Weilheimer  in den
Weilheimer Sportvereinen als Mitglied
organisiert sind, das sind nahezu  30 % der
Bevölkerung. Das gesamte Sportangebot für die
Weilheimer Bevölkerung ist immens und sucht
ihresgleichen.

Mit welchen Sportvereinen wurde
gesprochen?

Bei diesem ersten gemeinsamen Treffen waren
der Post SV, der SV Unterhausen, der SVL
Lichtenau sowie der SSV Marnbach-
Deutenhausen vertreten. Wir haben bei der
weiteren Planung eine enge Kooperation und
ein nächstes Informationstreffen noch in diesem
Herbst vereinbart.

Vielen Dank für das Gespräch und viel Erfolg!
Sandra Hütter

Alle Vorstände der großen Weilheimer Sportvereine trafen sich mit Tillman Wahlefeld (Sportreferent Weilheimer
Stadtrat)  zu einer Besprechung
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Ein Tag für alle

Das Wetter passte ausnahmsweise perfekt zum
Ereignis! Die Sonne scheint an einem Tag der die
ganze Familie vor die Tür lockt. Das Ziel: die
Hochlandhalle und über 50 Anbieter die beinahe
alles präsentieren und bewerben was Weilheim
zu bieten hat. Und das sogar umsonst.

Die Rede ist vom "Tag der Familie", zu dem die
Stadt und die kommunale Jugendarbeit wieder -
nach einer drei-jährigen Pause - eingeladen hat.
Natürlich blieb der TSV Weilheim da nicht fern
und kam mit mehreren Abteilungen, die alle mit
schönen und sehr viel Liebe erstellten Stationen
ihren Sport vorstellen konnten.

Im  Vordergrund standen vor allem die Kinder,
die mit den zahlreichen Aktionen gut zu tun
hatten. Schokokuss-Wurfmaschine, Basket-
ballkorb und überdimen-sionale Skier sind nur
ein Teil der Attraktionen die wir zu bieten hatten.
Aber auch Erwachsene und Helfer kamen auf ihre
Kosten, wenn sie einmal wieder testen wollten
was sie noch so drauf haben. Zum Beispiel konnte
man seine Wurfgeschwindigkeit messen oder die
eigene Zielgenauigkeit prüfen, wenn es darum
ging mit Badminton-Schläger und Federball die
Dosen abzuräumen.

Um acht Uhr morgens ging der Tag für uns auch
schon los. Der Transport der Requisiten vom
TSV-Sportzentrum ging dank geeigneter
Fahrzeuge problemlos über die Bühne und so
konnten wir dann auch schon mit dem Aufbau
unseres Standes beginnen. Einige Zweck-
entfremdete Hantelscheiben (zur Befestigung
von Tor und Zelten)  später erschienen schon die
ersten Besucher. Um 11 Uhr ging es dann richtig
los. Die Kinder und Familien kamen um sich über
den Verein und die Abteilungen zu informieren
oder einfach um die zahlreichen Stationen
auszuprobieren. Und so herrschte dann bis 17
Uhr ein reges Treiben, das für Verein und
Besucher als voller Erfolg verbucht werden kann.

Selbst der Regen der dann doch noch für eine
Stunde vorbeikam, konnte der Stimmung keinen
Abbruch tun.

Tag der Familie
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Tag der Familie

Möglich wurde das durch die gute Organisation
des Tages durch die kommunale Jugendarbeit
und natürlich vor allem - für den TSV - durch das
große Engagement der mitmachenden
Abteilungen. Ein ganz großes Dankeschön
richtet sich daher an Basketball, Badminton, Jiu
Jitsu, Kegeln, Handball und die Skiabteilung!
Aber auch der Hauptverein war dank der
Jugendleitung  wieder einmal gut vertreten.

Am Ende eben ein rundum schöner Tag für die
Familie!

Christoph Annaberger
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Ferien-Äktsch’n
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Ferien-Äktsch’n
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2. Übungsleiter - Dankeschön-Fest
am 25. Juni 2016

Auch in diesem Jahr haben sich die TSV-
Vorstandschaft sowie die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der TSV-Geschäftsstelle bei den
vielen Übungsleitern und Helfern, sowie bei den
gewählten Funktionären der verschiedenen
Abteilungsleitungen mit einem Grillabend für
die gute und kollegiale Zusammenarbeit
bedankt!

Ohne den wöchentlichen Einsatz in den
verschiedenen Sportstätten hier in Weilheim,
wäre das große Sportangebot innerhalb des TSV
Weilheim nicht möglich. "Dafür bedanke ich
mich im Namen der gesamten TSV-
Vorstandschaft bei Euch", so der 1. Vorsitzende
Dieter Pausch. Die erst vor kurzem an den TSV

Weilheim überreichte "Sportplakette des Bun-
despräsidenten" für den über 100-jährigen
ehrenamtlichen Einsatz für den Sport, stellte
Pausch in seiner kurzen Ansprache auch
nochmals vor und stellte fest, dass diese Ehrung
natürlich durch den Einsatz der vielen, vielen
Übungsleiter in den letzten Jahrzehnten
regelrecht "erarbeitet" worden ist.

Erfreulich war, dass auch dieses Jahr aus vielen
verschiedenen Abteilungen kleinere Gruppen
beim ÜL-Fest waren. So entwickelten sich
interessante Tischgespräche, man lernt sich
näher kennen und der sommerliche Abend ging
sehr schnell vorüber. Auch die Verantwortlichen
und Trainer der Abteilung Jiu Jitsu, die an diesem
Samstag einen "Schnuppertag im Dojo"
durchgeführt haben, ließen diese erfolgreiche
Aktion auf unserm ÜL-Fest aus-klingen.

Der Auf- und Abbau, sowie der Ausschank und
Grillbetrieb wurden dieses Jahr von der
männlichen B-Jugend der Handballabteilung mit
Ihrem Trainer Thomas König zuverlässig
durchgeführt. Florian Kluthe war für die
Beleuchtung und Musik verantwortlich und
zauberte wieder wunderschöne Lichteffekte ins
TSV-Stadion. Vielen Dank nochmals an ALLE
Helfer!

Im nächsten Jahr wird der TSV 1847 Weilheim
170 Jahr jung. Wir werden noch vor den
Sommerferien 2016 mit der Grobplanung
beginnen, denn eines ist klar - hier wird auch
gefeiert!

Dieter Pausch

Übungsleiter - Dankeschön-Fest



21

Übungsleiter - Dankeschön-Fest
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Stadtradeln

Stadtradeln 2016 - TSV StarpaRADe

Die Stadt Weilheim nahm vom 25. Juni bis 15. Juli
2016 doch am Stadtradeln teil, ob wohl sie sich
nicht in der Lage sah, diese Aktion selber
durchzuführen. Kurzfristig sprang die rein
ehrenamtlich aufgestellte Agenda Mobilität und
Verkehr ein. Aus diesem Grund konnte ich im
letzten Sportreport keinen Vorbericht bringen,
da es zum Redaktionsschluss nicht nach einer
Teilnahme der Stadt Weilheim aussah.

Dem geschuldet, vielleicht waren viele TSVler
auch bei anderen teilnehmenden Teams dabei,
bestand unsere TSV StarpaRADe diesmal nur
noch aus 7 Teilnehmern, die im Durchschnitt 202
Kilometer erradelt haben. Die damit erzielten
1.417 Kilometern können sich aber trotzdem
sehen lassen.

Möglicherweise gab es deswegen - oder die
Hinweise auf unserer TSV Homepage wurden
übersehen - zum Stadtradeln keine einzige
Anfrage oder Bitte um Unterstützung. Deshalb
machte es auch keinen Sinn Ausflugstouren
anzubieten.

Das Wetter war mit Ausnahme einiger Tage in
der dritten Woche weitgehend gut. Vor allem
war es nicht so heiß wie im Vorjahr. Ich selber
konnte aus gesundheitlichen Gründen eine
ganze Woche lang nicht mitmachen habe aber
mein Vorjahresergebnis trotzdem fast erreicht.

Insgesamt stellte Weilheim mit 162.642
Kilometern bei ihrer 6. Teilnahme einen neuen
Rekord auf, was auch bedeutet, dass die Erde
mehr als 4-mal umrundet wurde.

Hoffentlich gibt es im kommenden Jahr wieder
eine hauptamtliche Lösung, wie dies auch bei
anderen Gemeinden üblich ist. Ehrenamtliche
Unterstützung ist selbstverständlich. Mit mehr
Werbung für diese Aktion können wir im
nächsten Jahr sicher wieder besser dastehen.

Einen herzlichen Dank an alle, die mit Spaß und
Freude mitgemacht haben.

Albert Schencking
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TOTENGEDENKEN

Von uns gegangen sind im Jahre 2015/16 zwei
ganz besondere Menschen:

Alois Mayer
* 2. Mai 1927
† 7. Juni 2016

Aus der Fußballabteilung
kommend - seiner Stamm-
abteilung blieb er bis zu
Letzt treu verbunden -
wurde 1972 "unser Bürschi"

als "technischer Leiter" in die Hauptvorstand-
schaft des TSV Weilheim gewählt und agierte
dann bis 2008 in allen Belangen des Vereins als
kompetenter  Ansprechpartner.

Als Leiter der Geschäftsstelle koordinierte er
sämtliche anfallenden Projekte, angefangen von
der Hallenbelegung bis hin zur Organisation der
Altpapiersammlung. Besonders für Außen-
tehende, die sich mit den verschiedensten
Anliegen an den TSV wandten, stand er als
"Mister TSV-Alleswisser" nahezu rund um die Uhr
jedermann mit Rat und Tat zur Verfügung.  Wer
immer etwas brauchte - er half immer, Dinge
einzufädeln und zu koordinieren, so dass alle
zufrieden waren. Zeit seines Lebens investierte
er unendlich viel ehrenamtlich Zeit in die
Geschäfte unseres Vereins.

Mit viel Geschick gelang es ihm, sein berufliches
Arbeitsfeld mit seinem Aufgabenbereich im TSV
zu verknüpfen. Als engagiertes Mitglied des
Vorstandsteam zeigte er sich 36 Jahre lang
federführend  bei allen Veranstaltungen,
Jubiläen, Baumaßnahmen und weiteren Schritten
des Vereins in die Zukunft. Die wichtigsten
Großprojekte unter seiner Führung waren die
Umbaumaßnahmen des Vereinsheimes 1982 und
1987 sowie die 150 Jahr-Feier 1997.  Zusammen
mit unserem langjährigen Vorstand Jürgen Bayer
gestaltete er so als dessen rechte Hand  das Bild
des TSV Weilheim in dieser Zeit.

Viele Sportfreunde und Ehrenmitglieder, aber
auch Außenstehende erlebten seine für den
Verein und Mitglieder notwendigen
Hilfestellungen und seine Unterstützung oder
konnten sein umfassendes Archivwissen, "wenn
gewollt", nützen.  Sein Weggang ist für den
Lokalsport in Weilheim ein großer Verlust.

Unser Mitgefühl gehört seiner Familie, seiner
Frau, seinen Kindern  und Enkelkindern. Der TSV
1847 Weilheim hat unserem Ehrenmitglied Herrn
Alois Mayer viel zu verdanken.

Erika Mittelstädt
* 27. April 1938
† 14. Dezember 2015

Um 1966 kam Erika
Mittelstädt aus der
Turnbewegung kommend
in die Weilheimer
Turnabteilung.

Schon nach kurzer Zeit
brachte Erika mit frischen Wind und ihrer
geselligen, menschlichen Art viele Frauen hinter
sich und wurde nicht umsonst 3. Vorstand im
Hauptverein und engagierte Kämpferin für das
weibliche Element im damaligen TSV.

Frauen, Jugend, Kinderturnen, Rad und
Bergsport, Schwimmen, Singen, Sportabzeichen,
Familie, Kinder - Erika hatte viele Talente,
Neigung und nützte sie  zum Wohle Aller. Ihre
schwere Krankheit ertrug Erika bewundernswert,
fast vier Jahre, ohne Klagen. Hilfsbereit zu jeder
Zeit, immer ein Lachen dabei. So bleibt Erika in
positiver Erinnerung "bei Allen" die sie kannten
und schätzten.

Ihnen und allen unseren Verstorbenen werden
wir stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Nachruf
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Wellnesstag

Wellfit - Ladies only

1. TSV Wohlfühltag für Damen jeden Alters,

die es sich einen Tag lang so richtig gut gehen
lassen wollen.

Wann:  12. November 2016
Uhrzeit: 9 bis 18 Uhr
Wo:  TSV Sportzentrum

Das Wellfit-Programm beinhaltet zielgruppen-
gerechte Angebote aus den Bereichen Fitness,
Gesundheit und Entspannung.

Wir starten morgens mit einer ganzheitlichen
Körperaktivierung, wenden uns dann einzelnen
Sportangeboten zu und lassen den Tag abends
mit einem schönen Saunagang ausklingen.

Abgerundet wird der Tag mit einem kleinen,
leichten Mittagessen sowie kurzen Vorträgen zu
Ernährung, Gesundheit und Kosmetik.

Optional kann eine halbstündige
Wellnessmassage dazu gebucht werden (30 Min.
25 € - anschleßend Ruhezeit)

Unkostenbeitrag (inkl. Essen/Getränke):
TSV-Mitglieder   45,- €
Nichtmitglieder   69,- €

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Mehr Info unter:
www.tsv-weilheim.com

Die Anmeldung ist ab sofort in der Geschäftsstelle
möglich (0881-3394, info@tsv-weilheim.com)
oder online möglich!
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Spinning

Fit durch Spinning beim TSV

Ausgebildete Übungsleiter führen die Gruppe
mit maximal 14 Teilnehmern. Spinning® bieten
wir derzeit viermal pro Woche im MZR des TSV-
Sportzentrums an.

Nach dem Training fühlt man sich richtig wohl,
da nahezu sämtliche Muskelgruppen, nicht nur
die Oberschenkelmuskulatur, beim Spinning
gefordert werden. Durch eine konsequente
Teilnahme am Spinning erhöhen Sie nicht nur
ihre persönliche Fitness und Ausdauer sondern
merken auch einen positiven Effekt bei
eventuellen Gewichtsproblemen.

Machen Sie sich fit für die Freiluftsaison oder für
die nächste größere Radl- bzw. Mountainbike-
Tour. Jeder kann selbst bestimmen, wie
anstrengend das Ganze werden soll. Bei Spinning
ist es egal, ob man Anfänger oder
Fortgeschrittener ist. Mitmachen kann jeder!

Interesse, aber unsicher, ob Ihnen
Spinning® gefällt???
Hierfür bieten wir eine einmalige Schnupperkarte
für 3 € für Mitglieder bzw. 8,50 € für Nichtmit-
glieder an. Die 10-er Karten können Sie in der
TSV-Geschäftsstelle und/oder direkt bei Ihrem
Spinning®-Trainer  für 30 € für Mitglieder und 85
€ für Nichtmitglieder, erwerben - Reservierung
pro Spinning®-Stunde erforderlich!

Mehr Infos über Spinning® und zum aktuellen
Angebot erhalten Sie auf unserer TSV-Homepage
- Seite  Fit´n Fun/Spinning:
www.tsv-weilheim.com
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Unser aktuelles
Fit'n Fun - Programm finden Sie auf

unserer Homepage unter
www.tsv-weilheim.com

Seite Fit´n Fun

Nähere Informationen
zum Fit´n Fun -
Programm erhalten
Sie in unserer
TSV-Geschäftsstelle

Oder unter
Tel. 0881/ 3394
info@tsv-weilheim.com
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Zertifikat Qi Gong

Zertifizierung - Deutscher
Standard Prävention

Unsere Übungsleiterin Elke Grigas
hat, durch ihre langjährige
Zusammenarbeit mit dem TSV 1847
Weilheim, von der Zentralen
Prüfstelle Prävention folgende
Zertifikate erhalten:

Neiyanggong - Innen nährendes Qi Gong
Qi Gong - Harmonie in 18 Figuren - Qi Gong für Anfänger

Die Kursgebühr kann durch die Zertifizierung von den teilnehmenden Krankenkassen anteilig
rückerstattet werden. Bei Interesse fragen Sie einfach bei Ihrer Krankenkasse nach.

Qi Gong ist eine Atem- und Bewegungstherapie aus der Traditionellen Chinesische Medizin, nach
der die Lebensenergie, das Qi, in einem Leitbahnensystem, den Meridianen, unseren Körper
durchströmt. Qi Gong-Übungen haben nachweislich einen positiven Einfluss auf den Bewegungs-
apparat, das Herz-Kreislauf-System, das Immunsystem und die Psyche. Regelmäßiges Üben erfrischt
den Körper, beruhigt den Geist und aktiviert die Selbstheilungskräfte.

Wer kann Qi Gong erlernen?
Die einfachen und wirksamen Übungen können von jedem Menschen - gleich  welchen Alters -

erlernt werden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Wir bieten jedes Tertial einen Qi Gong-Kurs in unserem Fit´n Fun - Programm an.

Kursleitung:  Elke Grigas

Kursdauer: 10 Einheiten á 60 Minuten

Zielgruppe:  Erwachsene - mit und ohne Vorkenntnisse

Kursgebühr: 20,- € für TSV-Mitglieder
 60,- € für Nichtmitglieder

Melden Sie sich rechtzeitig für den nächsten Qi Gong-Kurs an. Online unter www.tsv-
weilheim.com oder in unserer TSV-Geschäftsstelle (0881-3394).
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Hallo liebe Sportfreunde,
mein Name ist Timo
Weinmann und ich
werde der FSJ'ler
des TSV Weilheim
im kommenden
Jahr 2016/17 sein.
Ich bin 18 Jahre alt
und habe dieses
Jahr mein Abitur
geschrieben.

Sport ist eine meine großer Leidenschaften,
sodass ich mich gerne und häufig bewege, am
besten mit mehreren Freunden gemeinsam.
Besonders bereitet es mir Freude Kindern den
Sport nahe zu bringen, so habe ich schon seit ich
selbst noch ein „Kleiner“ war Kinder im TSV
betreut.

Dementsprechend lag es für mich nahe, das FSJ
im TSV auszuführen. Ich schaue positiv gespannt

auf die bevorstehende Zeit in der ich mich
intensiv mit unserer Vereinswelt, sei es Fit'n Fun,
die einzelnen Sparten oder das
Schulsportangebot, befassen werde.

Doch ganz enorm freue ich mich, ob im
Schulsportprogramm oder im Verein, auf die
Arbeit mit Kindern! Ich möchte den
Heranwachsenden unbedingt zeigen was man
alles durch den Sport gewinnen kann, seien es
Freundschaften oder einfach nur die persönliche
Entwicklung.
Doch selbstverständlich ist es mir am wichtigsten,
ihnen zu zeigen wie viel Spaß es macht sich zu
bewegen und nach einem anstrengendem Tag
einfach mal müde ins Bett zu fallen!

Es steht uns ein spannendes Sportjahr vor der Tür
und ich bin dankbar, Teil von diesem sein zu
dürfen. Ich freue ich mich auf das Jahr mit euch!

Euer Timo Weinmann

Aktuelles
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Sauna

Die TSV-Sauna startet in die neue Saison!

Die Sauna-Saison läuft vom 12. September 2016 bis 30. Juni 2017!

Wollen Sie unsere TSV-Sauna einmal testen?

Hierfür bieten wir eine einmalige Schnupperkarte für 5,- € an.

Ansonsten stehen für die individuelle Sauna-Nutzung 10-er Karten für 50,- € bzw. ein Sauna-Abo zur
Verfügung.

Mehr Infos unter:
www.tsv-weilheim.com  - Seite Fit´n Fun - SAUNA oder in unserer TSV-Geschäftsstelle (0881-3394)
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AIKIDO-NEWS

Auch in den letzten Monaten gab es wieder
jede Menge Aktion in der Kampfkunst AIKIDO.

Neben den wöchentlichen Trainingseinheiten
und Prüfungen zum nächsten Kyu-Grad gab es
auch wieder Lehrgänge und Aikido-Seminare.

Erwähnenswert ist hier der TAKENO-Lehrgang im
Juni dieses Jahres. Hier bestand die Möglichkeit,
einmal bei einem 9.DAN zu trainieren und sich
jede Menge Anregungen zu holen.

Außerdem gab es noch einen Jugendlehrgang in
Inzell, welcher durch eine große Aikido-Gruppe
aus Weilheim besucht wurde.

Der nachfolgende Artikel wurde von Simon
Reitebuch verfasst. Er hat zusammen mit 15
anderen Teilnehmern dieses Seminar besucht.

Am 17.-19. Juni 2016  fand ein Aikido-Lehrgang
im Sportcamp Inzell statt. An diesem Lehrgang
nahmen 16 Teilnehmer des Dojos Weilheim teil,
um Erfahrungen mit dem Jo zu sammeln. Der Jo
ist eine japanischen Stockwaffe.

Nach der Ankunft in Inzell wurden die 12-Bett-
Hütten  des Sportcamps bezogen. In diesen
Hütten waren die 42 Teilnehmer des Lehrgangs
für die zwei Nächte des Lehrganges
untergebracht.
Das erste Training mit dem Jo fand gleich nach
dem Abendessen statt. Dabei wurden mehrere
Bewegungsabläufe erlernt, die zu Beginn noch
ohne Partner geübt wurden.

Am zweiten Tag wurden gleich am Morgen diese
Übungen wiederholt und dann in Teams trainiert.
Dabei sollte ein Kampf mit "bekanntem" Sieger
nachgestellt werden. Außerdem wurden neue
Bewegungsabläufe mit dem Jo hinzugefügt,
sodass es immer komplizierter aber auch
interessanter wurde.

Es wurde ein großes Freizeitangebote angeboten,
welches wir nach dem Mittagessen  aufgeteilt in

drei Gruppen, ausprobierten. Stundenweise
wurde gewechselt und so konnte jeder einmal
Klettern oder Highball spielen - eine Art
Basketball auf dem Trampolin. Außerdem gab es
noch Biathlon, wobei das Sportcamp insgesamt
dreimal auf einen ca. 400 m langen Weg
durchlaufen wurde. Zwischen diesen Läufen
musste man mit einem Lasergewehr auf  5m
entfernte Ziele schießen und gegebenenfalls
Strafrunden um zwei Pylonen laufen. Diese
Aktivitäten mussten allerdings leider aufgrund
eines starken Regengusses frühzeitig
abgebrochen werden.

Wegen des schlechten Wetters konnten sich die
Teilnehmer den restlichen Nachmittag in ihren
Hütten ausruhen.

Aikido
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Aikido

Nachdem sich das Wetter dann doch noch
verbessert hatte, konnte der Abend noch mit
einem gemeinsamen Lagerfeuer ausklingen.

Nach dem Frühstück am Sonntag hatten wir
wieder eine Trainingseinheit, bei der man

lernte wie man sich gegen einen Angriff durch
einen Gegner mit Jo oder mit einem Jo gegen
einen Angriff verteidigen könnte. Als das
Training zu Ende war, erfolgte noch ein
Gruppenfoto und eine Abschlussbesprechung.
Danach wurden die Hütten geräumt und es
gab noch ein Mittagessen. Im Anschluß ging es
dann ans Verabschieden und zur Heimfahrt.

Dieses Wochenende war für alle Teilnehmer
äußerst gelungen. Wir hatten viel Spaß und
konnten neue Freundschaften knüpfen. Es war
sicherlich nicht das Letzte mal, dass so ein
Lehrgang stattfinden wird.

Wer selbst einmal Aikido ausprobieren möchte,
ist zu einem Training jederzeit im Dojo-
Weilheim herzlich willkommen. Nähe Infos
können unserer Homepage  www.aikido-
weilheim.de entnommen werden. Natürlich
stehen Euch auch die Trainer für alle Fragen
gerne zur Verfügung.
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Diesmal konnten die Mannschaften dem
Saisonende ja sehr gelassen entgegen sehen.
Die gute Vorarbeit aus der ersten Saisonhälfte
reichte am Ende für die komfortable
Absicherung des Verbleibs in der A-Klasse. In
dieser Saison waren die einzelnen Vereine der
Liga leistungsmäßig recht dicht beieinander,
sodass sich spannende Partien ergaben. Die neue
Saison beginnt am 25.09 16 um 13.00 Uhr in
eigener Halle!

Es zahlt sich nach und nach aus, dass Weilheim
einige Anstrengungen unternimmt, ein gutes
Trainerteam zu schulen. Im Laufe dieses Jahres
wird Uwe seine Trainerausbildung abschließen.

Im Mai veranstalteten wir nun schon mit der
Routine der Vorjahre das Schleiferlturnier. Bei
vielen befreundeten Vereinen hat es seinen Platz
im Turnierplan gefunden, sodass wieder viele

Mitspieler in die Röntgenhalle
gefunden haben. Bei dieser
Turnierform geht es in erster
Linie um den Spaßfaktor.
Dennoch wurden zum Teil sehr
spannende und ambitionierte
Partien gespielt und am Ende
gab es verdiente Gewinner.

Im Jugendbereich finden
nun viele Aktivitäten statt.
Die Jugendlichen nahmen
mit Elan in Murnau am
Jugendturnier teil und
konnten schöne Erfolge
erzielen, In eigener Halle
lief es nicht so gut, aber
die Erfahrungen sind
unschätzbar für die
weitere Entwicklung

der Kinder.

Badminton
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Die Fußball-Europameisterschaft in
Frankreich konnte Deutschland nicht
gewinnen, jedoch haben die Weilheimer
Basketballer eine Europameisterin in ihren
Reihen: Bille Wiedenmann, die in früheren
Jahren mit den Weilheimer Damen in der
ersten Bundesliga spielte, gewann mit der
deutschen Nationalmannschaft den Titel der
Ü45-Europameisterschaft. In einem
spannenden und mitreißenden Finale gewannen
die deutschen Damen gegen die ukrainische
Nationalmannschaft.

Bille Wiedenmann strahlt mit Pokal

In dieser Saison hat die Basketballabteilung auf
eine Weihnachtsfeier verzichtet, die seit Jahren
der traditionelle Saisonabschluss war.
Stattdessen kam es am 17. April zu einem
Saisonabschluss, den es so vorher nach nicht gab:
ein Turnier, an dem alle Basketballer Weilheims
teilnahmen (Ausnahme u12 und u10, die ein
eigenes Turnier an diesem Tag hatten). Das
Turnier war ein voller Erfolg: 35 Spieler und
etliche Eltern, die sonst die Spieler mit

Auswärtsfahrdiensten und Anfeuern
unterstützen, spielten mit. Nach dem Ende des
Turniers gönnten sich die Basketballer Getränke
und Essen vom Buffet im Sonnendeck.

Entspannt beim Abschlussturnier

Die Basketballer kümmern sich nicht nur um ein
gutes Klima innerhalb ihrer Abteilung. Neben
diesen gelungen Saisonabschlusses haben sie
auch zu Aktivitäten der Stadt Weilheim und des
TSVs beigetragen. Am Tag der Familie, der am 4.
Juni stattfand, haben die Basketballer einen
mobilen Korb und ein Glücksrad aufgestellt. Mit
dem Glücksrad musste man Wurfposition und
Trefferanzahl „erdrehen“. Der diesjährige u12-
Trainer Flo Willkomm sah diesen Beitrag zum Tag
der Familie als vollen Erfolg. „Allein vier neue
Spieler habe ich durch diese Aktion gewonnen.“

Des Weiteren werden die Weilheimer
Basketballer an der Ferien Äktsch’n des TSVs
teilnehmen. Michaela Fuchs, eine ehemalige
Bundesliga-Spielerin des TSVs, wird hierzu ein
Stationstraining aufbauen, bei dem die Kinder
das Dribbeln, Passen und Werfen üben können.

Basketball
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Basketball

Alex Brem zeigt wie es richtig geht

Die Herren der Basketballer können auf eine
erfolgreiche Saison in der Bezirksoberliga
zurückblicken. Die Mannen von Daryll Millwood
starteten in die Saison mit der Devise „schau’mer
mal, wie ma uns zamrauf’n.“ Und dieser
bodenständige Vorsatz führte sogar dazu, dass
man um Haaresbreite an dem Aufstieg
vorbeischrammte. Konkret hieß das, dass man
den direkten Vergleich gegen den Aufsteiger aus
Dingolfing nicht für sich entscheiden konnte.
Zum heißen Showdown kam es am viert letzten
Spieltag zwischen den beiden Anwärtern auf den
Aufstieg in der Weilheimer Jahnhalle. Der Kapitän
der Mannschaft Flo Willkomm freute sich sehr
über die zahlreiche Unterstützung der
Weilheimer, was ihn an frühere Tage in der
zweiten Regionalliga erinnerte. Das Spiel
gewannen Weilheimer zwar, aber die
Hinspielniederlage war zu hoch. Von Frust ist
nichts zu in neuen Saison nichts zu spüren: „Im
Gegenteil: Die Jungs sind topmotiviert und
freuen sich auf die neue Spielzeit.“, so der Coach
Darryl Millwood „Was die Herren dieses Jahr im
Vergleich zu den letzten Jahren unterscheidet, ist

der starke Zusammenhalt. Viele der Spieler
verbringen auch außerhalb des Spielfelds viel Zeit
miteinander.“

Darryl Millwood bleibt Trainer der Weilheimer Basketball
Herrenmannschaft

Nach dieser sehr guten Saison der Weilheimer ist
das Ziel von Daryll Millwood klar: der direkte
Aufstieg. Michael Heidenreich, der in der Jugend
schon in Weilheim gespielt hat und letzte Saison
mit der BG Litzendorf in die 2. Regionalliga
aufgestiegen ist, wird die Weilheimer Herren bei
dieser Zielsetzung wieder unterstützen.
Hinsichtlich der Tatsache, dass mit Alex
Papaianou ein wichtiger Centerspieler vorerst
fehlen wird, ist die positionsgetreue Verstärkung
besonders wichtig.

Die Weilheimer Damen, die dieses Jahr in der
Bezirksklasse angetreten sind, haben sich einen
soliden Platz im Mittelfeld der Tabelle gesichert.
Für die Basketballerinnen  war es ein Riesenerfolg,
dass sie wieder am Spielbetrieb mitmachen
konnten. Und so brauchten die Damen ein paar
Spiele, um sich als Mannschaft zu finden. Gerade
in der Rückrunde merkte man dann aber, dass
sich die Basketballerinnen mehr und mehr zu
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einer Mannschaft zusammenformten. In der
neuen Saison wird es nur noch besser werden,
da die Spielertrainerin Kadia Meckes durch den
neuen Trainer Sebastian Schack stark entlastet
wird.

Die weibliche u16, die von Enya Culum trainiert
wird, ist dieses Jahr in der Kreisliga angetreten.
Nachdem ihre Mädls im letzten Jahr das
Aushängeschild des Weilheimer
Jugendbasketballs waren, dort aber nur wenige
Spiele gewannen, hatte sich die Mannschaft
dazu entschieden in einer niederen Liga zu
spielen. Diese Entscheidung hat sich laut der
Trainerin „vollkommen gelohnt“. Ihre
Spielerinnen haben gesehen, wie gut sie
Basketball spielen können, haben jedes Spiel
dominiert und sind souverän Meister in ihrer
Liga geworden. „Das Schöne diese Saison war es
die Siege nach den Spielen zu feiern“, sagte Enya
Culum. Da diese Mannschaft zu einem Großteil
aus einem Jahrgang besteht, wird sie nächste
Saison in der u18 spielen. Auch nächste Saison
soll der Meistertitel in der Kreisliga angestrebt
werden.

Nachdem sie sich die männliche u16
vergangene Saison nicht für die Bezirksliga

qualifizieren konnten, ist sie ebenfalls in der
Kreisliga angetreten. Der Trainer Goran Culum
ist sehr zufrieden mit seinen Jungs und findet,
dass „sie souverän gespielt und kontinuierlich
eine gute Leistung gebracht haben“. In der
Kreisliga haben die jungen Basketballer gegen
jede Mannschaft gewonnen und sind somit
erster geworden. Das schönste Erlebnis der
Mannschaft, war das titelentscheidende
Auswärtsspiel gegen Garmisch-Partenkirchen.
Hier schafften es die jungen Weilheimer gegen
die Garmischer, die von mehr als 100 Leuten
lautstark unterstützt wurden souverän mit 14
Punkten zu schlagen. In der kommenden Saison
werden die Jungs weiterhin von Goran Culum
trainiert und dann aber in der Bezirksliga spielen,
da sie nun die Qualifikation erfolgreich
gemeistert haben. Hier strebt der Trainer einen
Tabellenplatz im Mittelfeld an.
Auch die u14 männlich hat Goran Culum
trainiert, der mittlerweile einen lokalen
Kultstatus als ehemaliger Spieler und Trainer
genießt. Ähnlich wie die u16 wurde vergangene
Saison auch hier die Qualifikation zur Bezirksliga
nicht geschafft. In der Kreisliga kann man
dennoch stolz auf sich sein, da man Zweiter
wurde. Auch der Trainer sieht das so, der seine
Mannschaft für ihre Konstanz lobt: Sie hätte gute

Ergebnisse erzielt.
Außerdem dankt der
Trainer für die
Unterstützung der Eltern,
die bei jedem
Auswärtsspiel die Spieler
fahren und zahlreich
unterstützen. Leider
konnte in diesem
Sommer die Qualifikation
zur Bezirksliga wieder
nicht geschafft werden.
Die u14 männlich
scheiterte knapp an DJK
München. Das Ziel für die
kommende Saison steht
also fest: Platz Eins in der
Kreisliga.

Basketball
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Basketball

Die u12 der Mädls hat Alex Brem trainiert, der
auch bei den Herren spielt. Mit der spielerischen
Entwicklung seiner Mannschaft ist er äußert
zufrieden. Und das zeigt sich auch in den
Resultaten der Mannschaft. Obwohl zu Beginn

der Saison viele Spiele unglücklich verloren
wurden, ließen sich die jungen Mädchen nicht
aus der Ruhe bringen. Und das schönste Erlebnis
dieser Mannschaft war, als sie am letzten Spieltag
gegen den Tabellenersten überraschend
gewinnen konnten. In der nächsten Saison wird
es keine weibliche u12 geben, dafür aber eine u14
weiblich, die auf eine eingespielte Truppe bauen
kann.

Flo Willkomm ist zusammen mit Louis Vidal das
neue Trainergespann für die u12 Jungs. Diese
Mannschaft ist in der Kreisklasse West angetreten.
Das Niveau in der Liga bewertet Willkomm als
„sehr angemessen, um die Spieler sich entwickeln
zu lassen.“ Außerdem waren die kleinen Buam
der Red Devils auch erfolgreich. Sie wurden
Zweiter und qualifizierten sich damit für das
Turnier der besten vier (mit den zwei

Bestplatzierten aus der Kreisklasse Ost). Hier kam
es noch zu zwei spannenden Spielen, die die
Weilheimer leider beide knapp verloren. Das hat
jedoch den Spaß der Jungs überhaupt nicht
getrübt, versichert der Trainer. Auch lobenswert

ist, dass zu Beginn der Saison die u12 zwölf
Spieler zählte. Mittlerweile sind es aber schon 20.
Das kann man als gutes Zeichen für die
Nachwuchsarbeit der Basketballer werten.

Die u10 ist ungeschlagener Meister der
Kreisklasse. Die Spieler von Gabi Steinmetz, selbst
Spielerin bei den Weilheimer Damen, schafften
es eine sehr souveräne Saison zu spielen. Das
zeigt auch die Statistik. Vier Weilheimer Werfer
schafften es in die Top 10 der Liga. Obwohl das
primäre Ziel in der u10 ist, den Spielern die
Grundlagen des Basketballs beizubringen, konnte
sich Gabi Steinmetz, die seit mehreren Jahren
schon die u10 trainiert, über diesen sportlichen
Erfolg das Schmunzeln nicht verkneifen. Die u12
kann sich also in der kommenden Saison auf
spielstarke Unterstützung freuen. Aus Goldene
Zeiten einer rosige Zukunft entgegen?!

U12: erledigt nach einem heißen Tag beim Final-Four-Turnier in Forstenried



46

Fechten

Am 15. April, bei Sportlerehrung des
Landkreises in der Schlossberghalle zu
Peiting wurden 5 unserer Fechter für ihre
Leistungen im Vorjahr ausgezeichnet. Lars
Benedikt Köck und David Berger erhielten
jeweils einen Silberpokal für ihre bayerischen
Meistertitel im Einzel- und im Mannschafts-
wettbewerb. Außerdem wurden geehrt Jonas
Bäumler, Julian Huber und Lucy Deutschmann.

Anfang Mai besuchten zwei unserer
Nachwuchsfechter, Michael und Jakob, das neu
konzipierte Bavarian Youth Fencing Festival, ein
zweitägiges Schülerturnier bei dem nicht allein
das Fechten im Vordergrund stehen soll. Es gab
neben Fechtwettbewerben in allen Waffen auch
einen allgemeinsportlichen Teil, bei dem sich die
Fechter im Seilspringen, Ballprellen, Hoch-
springen usw. untereinander maßen. Das
Besondere an dem Fechtfestival war aber

sicherlich das Rahmenprogramm, mit
Übernachtung in der Turnhalle, gemeinsamen
Mahlzeiten, einer Stadtführung für die Eltern
und als besonderes Highlight eine exklusive
Abendführung durch den Nürnberger
Tiergarten.

Bei den Oberbayerische Meisterschaften am 9.
und 10. Juli in Neuried konnten wir dann wieder
einige rein fechterische Medaillen mit nach

Weilheim bringen.
Über Goldmedaillen
freuten sich Julia
Hornung und Lucy
Deutschmann und
Michael Bäumler.
Andreas Hofer und
Jonas Bäumler
kamen mit einer
Silbermedaille nach
Hause. Und unser
Youngster Jakob
Schießler belegte

beim letzten Turnier der Saison in seiner
Altersklasse den 4. Platz.

Mit Colm Springer und Jonas Bäumler wechseln
Anfang August wieder zwei unserer Athleten
zum Fechterring Nürnberg und trainieren ab der
kommenden Saison ausschließlich am
Landesleistungsstützpunkt in Nürnberg. Damit
findet die Entwicklung der letzten Jahre, zu einer
bayerischen Fechtkarriere ihr vorläufiges Ende.
Wir werden uns in der nächsten Saison verstärkt
auf die Gewinnung neuer Mitglieder
konzentrieren und unsere Kooperation mit dem
Fechterring wieder vorrangig unter diesem
Aspekt fortführen.

Der Saisonschluss in Garmisch Partenkirchen,
der sich bisher durch Fechten in
freundschaftlicher Atmosphäre und ein
gemütliches Beisammensein auf einer der
umliegenden Wanderhütten auszeichnete hatte
es heuer wirklich in sich. Am Samstag den 23.
Juli begann noch alles wie gewohnt: Mit den

Bavarian Youth fencing Festival

BYFF Jakob, Michoi
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Fechten

Gästen aus Eislingen traten Fechter aus
München, Grünwald, Garmisch und Weilheim in
9 gemischten Mannschaften gegeneinander an.
Jeder Punkt war heiß umkämpft aber die Trainer
konnten dem Treiben ganz entspannt folgen.
Nach dem Freundschaftsturnier ging es
allerdings diesmal etwas alpiner zu als sonst. Der
Weg auf die Pleisenhütte machte so manchem
Fechter ziemlich zu schaffen, und auch mit der
Entspannung einiger Trainer war es vorbei.
Nachdem die 700 Höhenmeter zur Hütte
überwunden, der Abend mit gutem Essen und
kühlen Getränken ausgeklungen sowie die
Nacht im Matratzenlager gut überstanden
waren ging es am Sonntag noch auf die nahe
aber 800m höher gelegene Pleisenspitze.

Auf 2569m Höhe turnten die jungen Fechter
dann noch vergnügt herum, während die Trainer
schon mit konditionellen Sorgen dem Abstieg
entgegensahen.

Damit die Fechter in Oberbayern nicht mit
ebendiesen Sorgen in die ersten Turniere der
nächsten Saison starten müssen veranstaltet der
Bezirk Oberbayern einen Lehrgang zur
Saisonvorbereitung im Sportcamp Inzell. Zwei
unserer Fechter werden auch dort sein und eine
Woche, das große Sportangebot des BLSV-
Camps, Ausflüge in die Umgebung und ein
abwechslungsreiches Training erleben können.
Auch hier wird der Gemeinschaftsgedanke nicht
zu kurz kommen und am Lagerfeuer so manche
Geschichte erzählt werden.

ObbM Neuried: Jonas, Lucy ObbM Neuried: Julia ObbM Neuried: Michi, Andi

Pleisenhütte
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Fußball

Frischer "Wind" in der
Führungsetage der FA

Nach der Vorstandswahl im April 2016 konnten
einige Positionen neu besetzt werden. Lediglich
Harald Schmidt (2. Abteilungsleiter) und Mario
Frankmölle (Kassier) stehen weiterhin in der
Vorstandschaft zur Verfügung. Wir sind jedoch
sehr froh für die Position des 1. Abteilungsleiters
Christoph Schweiger begrüßen zu dürfen.
Besonders hervorzuheben sind seine Fachkom-
petenzen als Geschäftsführer im Veranstal-
tungsbereich und eines Zweirad-betriebes. Als
"echter" Weilheimer pflegt er nicht nur etwaige
Kontakte in der Umgebung, sondern auch
darüber hinaus.

Auch die Jugendleitung wurde neu strukturiert
und wird nun von Silvia Schweiger in
Zusammenarbeit mit einem engagierten
Jugendleiterteam angeführt. Das Jugendleiter-
team besteht aus 4 Personen und wird unterteilt
in Großfeld (Martin Weinhart) und Kleinfeld
(Franz-Joseph Pienssel). Zudem steht auch der
Trainer der 1. Herrenmannschaft Matthias
Lumma als stellvertretender Jugendleiter zur
Verfügung.

Zusätzlich verstärkt Mathias Sauter die FA als
sportlicher Leiter (überwiegend im Herren-
bereich) und konnte bereits Erfolge durch einige
Neuverpflichtungen aufweisen. Die Position des
Schriftführers wird künftig von Simon Kaller
übernommen. In den Bereichen Sponsoring und
Grafikdesign können wir weiterhin auf Claudia
Auner zählen.

Nachwuchskonzept "Gemeinsam
für 2020"

Um sicherzustellen, dass unsere Kinder und
Jugendliche Spieler die bestmögliche
Ausbildung erhalten und wir uns laufend
weiterentwickeln wollen, wurde ein neues
Jugendkonzept erstellt. Hierbei sollen die
Grundsätze eines Vereins, als auch eine
verbesserte Struktur in den einzelnen
Mannschaften im Vordergrund stehen.

Ziel ist es bis zum Jahre 2020 in allen Bereichen
der FA durchgehend eine solide Struktur zu
schaffen, um die FA wieder auf ein gesundes
Fundament zu stellen. Aber nicht nur der
sportliche Erfolg soll im Vordergrund stehen,
sondern auch die gemeinschaftlichen Werte
eines Vereins. So soll mannschaftsübergreifend
der Zusammenhalt im Sinne eines gemeinsamen
Vereinslebens gestärkt werden.

Aus sportlicher Sicht konnte man zwei absolute
Fachleute der Fußballschule "Alpenkick"
organisieren. Martin Grelics und Salvatore
Scolaro, die bereits langjährige Erfahrungen als
Jungentrainer in bekannten Vereinen wie den
TSV 1860 München aufweisen können, werden
künftig in Zusammenarbeit mit unseren
Jugendtrainern vorhandene Abläufe verfeinern
und neue Strukturen schaffen. Zudem ist es uns
wichtig von der G- bis zur A-Jugend die gleichen
Werte zu vermitteln und die Spieler dem Alter
entsprechend auszubilden.
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Fußball

Herren I Trainer: Matthias Lumma

Trotz unglücklichem Verlauf der vergangenen
Saison und dem direkten Abstieg der 1.
Mannschaft in die A-Klasse, war eine deutlich
positive Entwicklung der Mannschaft erkennbar.
Die Enttäuschung konnte schnell überwunden
werden und die Stimmung in der Mannschaft ist
besser denn je. Dies sind Gründe, auch für die
kommende Saison an dem Trainer  Matthias
Lumma und dem Co.-Trainer Franz-Joseph
Pienssel festzuhalten. Diese positive Stimmung
konnte nach Außen verbreitet werden und hat
sich bei Spielern anderer Vereine herum-
gesprochen. Äußerst positiv ist demnach die
Personalpolitik unter Führung des sportlichen
Leiters Mathias Sauter anzumerken. So konnte
man bereits für die Anfang August beginnende
Saison 10 Neuzugänge und nur 3 Abgänge
vermelden. Wir sind uns sicher, dass diese
Neuzugänge sowohl Qualität, als die
notwendige Erfahrung mitbringen. Zusätzlich
sind aus der A-Jungend 6 Spieler in den Herren-
Bereich aufgestiegen. Auch hier sind wir guter
Dinge, die jungen Spieler schnellstmöglich in die
Mannschaft zu integrieren und an das
Spieltempo der Herren heranzuführen.
Festzuhalten ist also, die Mischung aus jungen
und erfahrenen Spielern stimmt.

Trotz Allem muss klar sein, dass ein sofortiger
Wiederaufstieg nicht als Ziel der kommenden

Saison gelten kann. Jede Spielklasse hat seine
eigenen Gesetze, an die sich die Mannschaft
gewöhnen muss, zumal viele umkämpfte Derbys
mit den umliegenden Vereinen wie Wielenbach,
Pähl und Peißenberg bevorstehen. Man muss
sich nach und nach weiterentwickeln und von
Spiel zu Spiel versuchen sich zu steigern.

Herren II Trainer: Peter Wild

Nach Wiederanmeldung konnte die 2.
Mannschaft der Herren unter der Leitung von
Simon Kaller die vergangene Saison mit dem 2.
Platz in der C-Klasse erfolgreich abschließen und
somit den sofortigen Aufstieg in die B-Klasse
souverän erreichen. Durch den Aufstieg und den
tollen Zusammenhalt der Mannschaft konnten
für die kommende Saison einige Spieler
dauerhaft reaktiviert werden.

Weiterhin konnte ein erfahrener Trainer in
Person von Peter Wild (ehem. SVL Weilheim)
aktiviert werden, der künftig das Training und
den Spielbetrieb übernehmen wird. Auch hier
gilt es, sich zuerst in der B-Klasse zu etablieren,
denn der qualitative Unterschied von der C- zur
B-Klasse ist enorm. Einige brisante Duelle gegen
Ortsnachbarn wie Unterhausen und der SVL
Weilheim können zudem erwartet werden.

 Alte Herren

Auch unsere AH konnte die
abgelaufene Spielzeit
erfolgreich beenden und als
Spielgemeinschaft mit dem SVL
Weilheim überlegen den
Aufstieg feiern. In der aktuellen
noch jungen Saison, konnten
die bereits absolvierten Spiele
hauptsächlich positiv beendet
werden und lassen für den
übrigen Saisonverlauf einiges
versprechen.
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D-Jugend Carsten Linke

In der abgelaufenen Saison waren zwei D-
Jungen Mannschaften beim Verband aktiv. Die
D1 konnte in der mit 10 Mannschaften besetzen
Kreisklasse einen tollen 4. Platz erreichen.
Ähnlich gestaltete sich der Saisonverlauf der D2,
die sich in der Gruppe auch den 4. Platz von 10
gemeldeten Mannschaften sichern konnten.

Im Ausblick auf die kommende Saison werden
beide Mannschaften zusammengefasst und ein
D-Jugend Team beim BFV gemeldet.

C-Jugend Dieter Trenkler

Auch unsere C-Jugend konnte sich in der Gruppe
der vergangenen Spielzeit auf den 4. Platz von
10 Mannschaften solide im oberen Tabellenteil
etablieren.

Auch für die weitere Saison ist eine C-Jugend
Mannschaft geplant und beim Verband
gemeldet.

B-Jugend

Leider hatte unsere B-Jugend in der
vergangenen Saison einen kleinen Durchhänger
und konnte sich gegen die Gegner in der Gruppe
nur selten durchsetzen. Aus diesem Grund
konnte der 7. Platz von 7 Mannschaften nicht
vermieden werden.

Obwohl die Anmeldung für die kommende
Saison bereits erfolgt ist, können leider nur
wenige Spieler vermeldet werden, sodass ein
einwandfreier Spielbetrieb gefährdet ist.

Wir hoffen jedoch, die Breite der Mannschaft
durch Neuanmeldungen von fußballinteress-
ierten Jugendlichen ein wenig zu ergänzen, um
die neue Saison  absolvieren zu können.

A-Jugend Trainer: Peter Gerold,
Torsten Rose

Wir gratulieren unserer A-Jugend zum Aufstieg
in die Kreisklasse!

Nach einigen hart umkämpften Spielen, konnten
sich unsere A-Junioren zum Ende der Saison auf
den sensationellen 1. Platz vorkämpfen und
somit die Meisterschaft in der Gruppe
klarmachen.

Trotz einiger Abgänge in die Herrenmannschaft,
sind wir auch für die kommende Spielzeit gut
aufgestellt und frohen Mutes für die Kreisklasse
gewappnet zu sein.

Wir möchten Sie zudem noch auf unsere neu
gestaltete Website hinweisen.

Hier finden Sie alle wichtigen Info´s, Bilder und
Kontaktdaten. Bitte nehmen Sie bei Fragen und
Anregungen gerne mit uns Kontakt auf.

www.1847Weilheim-Fussball.de

Fußball



52

Anzeige



53

Fußball

G-Jugend Trainerin: Claudia Auner

Rückblick G-Junioren Saison 15/16
Im der privat organisierten G-Junioren
Oberlandliga schließen die G-Junioren die des
TSV Weilheim die Saison 15/16 mit dem zweiten
Platz ab. Ein erstes Highlight der Saison war das
Mütterturnier. Als Überraschung für die kleinen
Fußballer kam der Weihnachtsmann. Wir danken
an dieser Stelle noch mal der Firma Abrafaxe.
Nach der Winterpause nahmen wir am Kabanos-
Cup 2016 beim FT Starnberg 09 teil. Ein weiteres
individuelles Highlight der Bambinis war die
Unterstützungsstunde der Abteilung Taekwondo
des TSV.

Rückblick G-Junioren Saison 16/17
Unser langjähriger Trainerkollege Dirk Schirme
wird für die kommende Saison etwas
kürzertreten. Als neues Teammitglied unterstützt
Mario Frankmölle . Weiterhin dabei, aber auch
"neu" ,ist der Spielervater Florian Steinback.

F-Jugend

F1: Fritz Trackner, F2: Kurt Müller , F3: Lars Klinkert

Auch in diesem Sommer fand zum zweiten Mal
der WTW-Sommer-Cup am Sportgelände am
Zotzenmühlen-weg statt. Wie bereits im
vergangenen Jahr war das Turnier ein voller
Erfolg. Auch sportlich gesehen konnte unsere F1

maximalen Erfolg vermelden und das Turnier als
Sieger beenden.

Zudem steht eine Mini-EM auf den Plan. Am
Sportplatz in Polling fand bereits die Auslosung
für das von K&L Ruppert gesponserte Turnier
statt. Insgesamt 24 Mannschaften aus den
Regionen rund um Starnberg, Schongau bis zum
Kochelsee wurden entsprechende Länder der EM
2016 zugelost. Unserer F1-Jugend wurde
Rumänien zugeteilt. In den meisten Duellen
konnten sich unsere Kid´s deutlich durchsetzen
und sich am Ende über einen respektablen 3.
Platz freuen.

Besonderen Dank möchten wir somit der Firma
WTW und K&L Ruppert aussprechen. Aber auch
den Organisatoren und den vielen ehren-
amtlichen Helfern und Trainern möchten wir für
ihr Engagement herzlich danken. Für die
kommende Saison werden drei F-Jugend
Mannschaften für den offiziellen Spielbetrieb
gemeldet.

E-Jugend

E1: Mario Frankmölle, E2: Edin Orhan

Die Nachwuchskicker der E2 konnten den
erfolgreichen Abschluss des Kochelsee-Cup´s
vermelden. Trotz dem unglücklichen
Ausscheiden im Halbfinale, konnte man durch
deutliche Siege in den voran-gegangenen
Spielen seine Überlegenheit unter Beweis stellen
und auf eine starke Leistung aufbauen.

Auch zum 3. Platz beim Kloster-Cup in Schäftlarn
dürfen wir den E-Junioren herzlich gratulieren.

Für die kommende Saison werden 2 E-Jungend
Mannschaften an den Start gehen. Aufgrund
einiger Talente in unseren Reihen, sind wir auch
hier guter Dinge, die kommenden Saison
erfolgreich zu beenden und uns bei Turnieren
einen der vorderen Plätze sichern zu können.
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Handball

1. Herrenmannschaft

Die „erste Herren“ erkämpfte sich den fünften Tabellen-
platz (Foto: Halmel)

Die vergangene Saison hatte ihre Höhen und
Tiefen. Doch zuletzt konnte die Mannschaft um
Carsten Rösler und Phillip Bauer die Spielrunde
mit einem guten fünften Platz beenden.
Nachdem es aufgrund der Platzierungen in den
Ligen darüber nicht zu der erwarteten
Abstiegsschwemme kam, bleibt die
Bezirksoberliga beinahe unverändert und lässt
wieder auf spannende Begegnungen hoffen.
Ziele werden jedoch noch keine ausgesprochen.

Mit Beginn der Vorbereitung zeigte sich, dass die
"Weilheimer Dachse" wieder verjüngt auftreten
werden. Gestandene und erfahrene Spieler
werden aufgrund beruflicher Verpflichtungen in
der Hinrunde nicht zur Verfügung stehen. Max
Pröll hat sich zur "Edelreserve" degradieren lassen
und sein Bruder Lorenz beendet sogar seine
lange Karriere in Weilheim. Vielen Dank an dieser
Stelle für seine jahrelange Treue und sein nicht
nur sportliches Engagement. Mit einigen
Rückkehrern aus der ehemaligen A-Jugend wird
nun hart daran gearbeitet eine schlagkräftige
Mannschaft zu formen. Allerdings wird das
Carsten Rösler zunächst alleine umsetzen
müssen. Phillip "Carlos" Bauer, sein Co-Trainer aus
den letzten beiden Jahren, wird nach langer und
schwerwiegender Verletzung sein Come-back als
Spieler versuchen.

In der Vorbereitung setzen die Weilheimer auf
ihre gewohnte Umgebung. Die Einheiten werden
auf der Sportanlage, in der Halle und im Hardt
abgehalten. Das Trainingslager findet, wie in den
letzten Jahren auch, in Südtirol statt.

1. Damenmannschaft

Unsere Damen können stolz auf die letzte Saison
zurückblicken. Mit zwölf Siegen und sechs
Niederlagen belegten sie hinter dem TVMax Osthöver, linker Rückraumspieler der "ersten

Herren" (Foto: Halmel)

Anna Strobl, neben den vielen jungen Spielerinnen eine
der „Erfahrenen“Foto: Halmel
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Handball

Waltenhofen und dem SC Weßling den dritten
Platz. Den Vize-Titel verpassten sie durch eigene
Schuld am Ende nur knapp.

Nachdem sich Sepp Großmüller nach zwei Jahren
als Trainer in der Bezirksoberliga verabschiedet
hat, ging die Suche nach einem neuen Trainer los.
Das stellte sich jedoch als schwieriges
Unterfangen heraus. Umso mehr freuen wir uns
nun darüber, dass Noémi Tölgyesi sich bereit
erklärt hat, unsere Damen erneut zu trainieren.
Schon in den Spielrunden 2012/13 und 2013/14
spielten sie unter und mit der aus Ungarn
stammenden Trainerin in der Landesliga. Damals
musste Noémi wegen ihrer zweiten
Schwangerschaft aufhören.

Gleich nach den Pfingstferien wurde  die
Vorbereitung mit großem Elan angepackt. Mit
vier Mal Training pro Woche, darunter
gemeinsames Spinning und Lauftraining, werden
unsere Damen für die neue Saison bestens
gerüstet sein.

Qualifikation der
Jugendmannschaften

Die männliche A- und B-Jugend konnte sich
jeweils für die Übergreifende Bezirksoberliga
(ÜBOL) qualifizieren. Beide Teams hatten sich
insgeheim Hoffnungen auf die Landesliga
gemacht. Für die A-Jugend, die personell knapp
besetzt ist, wäre das aber extrem schwer zu
stemmen gewesen. Die B-Jugend hätte

wahrscheinlich das Potenzial für die Landesliga
gehabt, schied aber beim ersten Quali-
fikationsturnier unglücklich im Siebenmeter-
werfen aus. Da die Jungs aber in der A-Jugend
aushelfen müssen, werden sie auch so in der
nächsten Saison gefordert sein.

Einen Glanzpunkt setzte die weibliche C-Jugend.
Erstmals in der Vereinsgeschichte konnten
Mädels dieser Altersklasse sich souverän für die
Landesliga qualifizieren. Der Leistungs-
unterschied zwischen ÜBOL und Landesliga ist in
der weiblichen C-Jugend gewaltig. Die Saison
wird deshalb für die Mannschaft sicher nicht
leicht werden. Die Spielerinnen werden alles für
eine erfolgreiche Saison geben und viele
wichtige Erfahrungen sammeln.

Desweiteren qualifizierte sich die weibliche B-
Jugend für die ÜBOL, die D-Mädels spielen in der
Bezirksliga.

Unsere „jungen Damen“ beim Spinning im Vereinsheim

Die männliche B-Jugend verpasste die Landesliga nur
knapp

Die weibliche C-Jugend spielt erstmals in der Landesliga
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Handball

Die Jungs der mC-Jugend treten in der
Übergreifenden Bezirksliga an, die der D-Jugend
in der Bezirksklasse.

Wir wünschen allen Jugendmannschaften viel
Erfolg in der kommenden Saison!

Erster Platz beim Wasserball

Die zweite Herrenmannschaft vertrat den
Weilheimer Handball beim diesjährigen 70.
Geburtstag der Weilheimer Wasserwacht. Im
Rahmen des Festwochenendes am Dietlhofer
See (16.-18. Juli 2016) nahmen vier "Wasser-
Männer" am Wasserballturnier teil.

Unter dem treffenden Namen "Weilheimer
Wasserballett" nahmen Christian, Jochen, Martin
und Micha den Wettkampf mit Mannschaften
auf, die ausschließlich aus  dem "Schwimm-
bereich" kamen. Nach einem 2:2 gegen die erste
Mannschaft der Wasserwacht wurden die
weiteren drei Spiele alle gewonnen. Der gelernte
Umgang mit dem Ball war dabei eine große Hilfe,
denn das Spielfeld zwischen den zwei Stegen
verlangte uns eine gehörige Portion Ausdauer
und Schwimmfertigkeit ab. Nur Martin hatte mit
seiner Größe von zwei Metern ab und zu Boden
unter den Füßen. Am Ende entschied das
Torverhältnis und das "Weilheimer Wasser-
ballett" konnte auf der Siegerehrung den Pokal
für den ersten Platz entgegennehmen.

Im Nachhinein war sich das Ballett einig, dass das
nicht der letzte Auftritt der Handballer im Wasser
war. Vielen Dank an Jochen für die Organisation.

Schulhandball-Cup 2016

Im Schuljahr 2015/2016 wurde von unserem neu
gegründeten Schulhandballteam der Handball-
abteilung erstmalig eine Schulmeisterschaft für
die 4. Klassen der Hardtschule ausgerichtet. Am

23. Juni fanden sich alle vier Klassen zum Turnier
in der Sporthalle ein und spielten in sechs
spannenden Spielen den Hardtschulmeister aus.
Dabei spielten in der ersten Halbzeit jeweils die
Mädchen der Klassen gegeneinander und in der
zweiten Halbzeit durften die Jungen mit dem
Ergebnis der Mädchen weiterspielen. Ziel war es,
dass alle Kinder spielen und Handball
kennenlernen und somit Spaß am Spiel, am
sportlichen Miteinander und an reichlich
Bewegung haben. Die Mannschaften wurden
von den Klassenleitern und einem TSV-
Handballtrainer gemeinsam gecoacht und am
Ende wurde die Klasse 4c verdient Schulmeister.

Die erfolgreichen Wasserballer
Schulmeister: die Klasse 4c

Die Klasse 4b wurde in Herrsching Zweiter



59

Die Siegerklasse 4c durfte dann am 15. Juli
zusammen mit der zweitplatzierten Klasse 4b mit
dem Bus nach Herrsching fahren, um dort
zusammen mit einer Klasse der Grundschule in
Herrsching und einer Klasse der Grundschule
Wörthsee das Schulhandball-Cup-Finale auszu-
spielen. Die Klasse 4b der Hardtschule hatte nun
die Nase vorne. Sie belegte mit nur einer
Niederlage gegen den späteren Turniersieger
Herrsching einen guten zweiten Platz und freute
sich riesig über den tollen Erfolg.

Unter dem Motto Spielerlebnis vor Spielergebnis
und der Prämisse "alle Schulkinder spielen mit"
hatten alle bei den Schulhandball-Turnieren sehr
viel Spaß. Mehr Bewegung für Kinder und ein
gutes soziales Miteinander sind wichtige Aspekte
bei diesem Schulsportevent. Daher haben uns
auch die Weilheimer Kinder- und Jugendärzte
unterstützt und für jedes Kind ein Schulhandball-
Cup-T-Shirt spendiert - herzlichen Dank!

Das Abschlussfoto beim Schulturnier an der
Hardtschule in Weilheim zeugt von der Freude
der Kinder am Schulhandball.

Auch im nächsten Schuljahr wird das Turnier im
Rahmen des Schulhandballkonzeptes des TSV
Weilheim wieder veranstaltet und vielleicht
machen auch noch weitere Klassen aus Weilheim
und der näheren Umgebung mit.

Sommerfest der Handballer

Der Termin für unser Sommerfest konnte heuer
gar nicht besser sein: Ausnahmsweise hatte der
Wetterbericht weder Gewitter noch Regen und
angenehme Temperaturen vorhergesagt. So
konnten die Planungen für ein Sommerfest im
Freien laufen.

Das Fest startete mit vier Spielstationen für Jung
und Alt und es wurden Sammelkarten an alle
ausgegeben. Waren alle Stationen absolviert,
konnte man sich noch an eine Schätzfrage wagen
und nach Abgabe der Karte eine kleine Süßigkeit
als Belohnung abholen. An den Stationen
Teebeutelweitwurf, Bierdeckeltransport, Blind-
wurf und Cricket-/Schubkarrenparcours war
immer reger Andrang. Der kleine Wettbewerb
wurde für eine gute Stunde angeboten. Bei der
späteren Siegerehrung wurden die Besten jeder
einzelnen Station und der Gewinner der
Schätzfrage mit einer Kleinigkeit belohnt.

Das Bewirtungsteam hatte nach den Spielen alle
Hände voll zu tun um die rund 80 Teilnehmer mit
Getränken, Salaten, Fleisch und Bratwürstl zu
versorgen. Danach wurden schon fast traditionell
die Wikingerspiele aufgebaut und es spielten
Kinder, Jugendliche und Erwachsene viele
Partien. Eine hart umkämpfte Partie dauerte dann
so lange, dass Teelichter und Taschenlampen-
Apps notwendig wurden, um das Spiel zu
beenden.

Vielen Dank an alle Helfer, die sich für die
Spielstationen und die Bewirtung zur Verfügung
gestellt haben und vor allem an Andrea Wichtl
für die Organisation.

Peter Rauch

Handball

Abschlussfoto des Turniers in der Hardtschule



60

Jiu-Jitsu

Kampfkunstkids

Zu Beginn des Jahres konnten die Eltern unserer
„Kampfkunstkids“ beim Eltern-Kind-Tag wieder
einmal gemeinsam mit ihren Schützlingen eine
Trainingseinheit absolvieren und sich dabei live
vom Fortschritt ihrer Kids überzeugen. Beim
jährlichen „Großmeistertag“ im April bekamen
die Kinder außerdem die Gelegenheit, dem
Großmeister und 1. Abteilungsvorstand Thomas
Gerold ihre erlernten Fähigkeiten zu
präsentieren und ihn mit Fragen darüber zu
löchern, „wie man sich denn so fühlt als
Großmeister.“ Erstmals bekamen die jungen
Kampfkünstler auch einen Einblick in das
Shaolin-Tempel-Boxen, das für Jugendliche ab
16 Jahren zusätzlich zum Jiu-Jitsu gelehrt wird.
Der Tag schloss mit einem krachenden
Highlight, als Großmeister Gerold zur
Begeisterung der jungen Zuschauer einen
Bruchtest an mehreren Gipsplatten
demonstrierte.

Jiu-Jitsu

Einen besonderen Höhepunkt
im ersten Quartal stellte der
Besuch des SAT.1 Filmteams im
April dar, welches für seinen
Beitrag über den TSV 1847
Weilheim auch in unserem Dojo
vorbeischaute,
um die Ausübung der
japanischen Kampfkünste in
Weilheim zu dokumentieren.
Die Abteilung präsentierte sich
dazu in ihrer ganzen Stärke und
bot den Reportern einen
Überblick über den
traditionellen Trainingsablauf
und die vielseitige Mischung
aus Konditionstraining, Grund-
übungen und Selbstverteidi-
gungstechniken, die hier geübt
wird.



61

Kampfkunsttag

Am 25. Juni öffnete das Dojo Weilheim seine
Pforten, um allen Interessierten das vielfältige
Angebot der asiatischen Kampfkunst in Weilheim

zu präsentieren. Den ganzen Tag führte ein Team
aus Meistern und Schülern mit kurzen
Vorführungen durch die verschiedenen
Disziplinen und Angebote der Abteilung und bot
den Besuchern die Möglichkeit, an
grundlegenden Übungen teilzunehmen und so
einen aktiven Einblick in den Trainingsalltag zu
gewinnen. Vorgestellt wurden neben den
regulären Trainingseinheiten für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene auch spezielle
Selbstbehauptungskurse für Frauen und
Lebensältere, sowie der aktive Fuß- und
Faustkampf im Shaolin-Tempel-Boxen.

In einer Zeit, in der die Sensibilität für gewaltsame
Übergriffe in der Öffentlichkeit zunimmt, kann
die Kampfkunst dazu dienen, wieder ein Gefühl
der Selbstsicherheit zu erlangen, und sich damit
positiv auf die Persönlichkeitsentwicklung
auswirken. Diesem Anspruch wird die Abteilung
Jiu-Jitsu & Shaolin-Tempel-Boxen durch ihr
vielseitiges Angebot für Menschen aller
Altersgruppen gerecht. Interessierte können sich
jederzeit im Netz unter www.jiu.de über dieses
informieren oder einfach zur regulären
Trainingszeit vorbeikommen und mitmachen!

Gürtelprüfung Im Rahmen der halbjährlichen
Schülerprüfung stellten im Juni wieder mehrere
Schüler ihr Können unter Beweis und konnten
von Großmeister Thomas Gerold (7. Dan Jiu-Jitsu)
ihre neuen Gürtel und Urkunden entgegen
nehmen:

4. Kyu (Orange) für Lukas Polakowski und
 Christoph Bernet;
3. Kyu (Grün) für Janine Künne;
2. Kyu (Blau) für Anton Perkounigg und
 Andreas Königbauer

Jiu-Jitsu
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Fotos von Kathrin Häpp (privat)

Kyudo

Dojo - Bautag, Erneuern der Fenster- Folie Fabian
Schülke, Hubert Zimmermann, Helmut "Jogi" Walch,
Peter Wankerl

Landeslehrgang mit Prüfungen in Weilheim. Prüfer:
Peter Wankerl (Kathrin Häpp nicht im Bild). Prüflinge (5.
Kyu erreicht): Helmut "Jogi" Walch, Heijo Henseler,
Fabian Schülke (Schütze)

"Wettkampf" -Workshop, Bayerischer Lehrgang, in WM
der  Landestrainer  Peter Wankerl u. Kathrin Häpp.
Bayerische Teilnehmer, Praxis

Theorie

Bautag, Fußboden neu einlassen Dojo innen, neu
glänzender  Boden

Türen anstreichen mit Friederike Vogel, Peter Wankerl
(Renate Rendigs nicht im Bild)

mailto:info@fa-weilheim.de
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Kegeln

Das wäre geschafft!

Endlich wurde das lang ersehnte Ziel der 1.
Herrenmannschaft mit dem Aufstieg in die
Landesliga als Meister der Regionalliga erreicht.
Die Chancen standen aber in der zweiten Hälfte
der Saison sehr auf der Kippe, nachdem das Team
einen unvorbereiteten Weggang eines Spielers
und zusätzlichem Verletzungspech verkraften
musste. Doch durch einen enormen Zusammen-
halt und die herausragende Unterstützung der
eingesprungenen Ersatzspieler wurde dieser
Tiefschlag kompensiert und die Meisterschaft
wurde souverän eingefahren.

Hier ein großer Dank an Wolfgang Königbaur,
Karlheinz Kölsch, Willi Kramer und Robert
Abenthum.

Ein weiteres Highlight war der durchgeführte
TSV-Tag. Man konnte den anwesenden Freunden
aus den TSV-Abteilungen den Kegelsport etwas
näherbringen und neben gesellschaftlichen
Kegelspielen wurde auch ein kleiner Wettbewerb
ausgetragen bei dem es Verzehrgutscheine für
das Kegelzentrum zu gewinnen gab. Die
glücklichen Sieger waren dabei Herbert Waliczek
und Uwe Beekmann.

Im Juli fand die wichtigste Veranstaltung für
unseren Club statt, die 46. Stadtmeisterschaft für
Sport- und Privatkegler. An sieben Wettkampf-
tagen wurden ca. 22000 Schub gespielt und mit
46 Mannschaften (bestehend aus 4 Spielern /
Spielerinnen) konnten wir wieder erfreut
feststellen, mit welchem Ehrgeiz und Spaß die
Teilnehmer auf unserer Stadtmeisterschaft
auftreten.

Diesmal dürfen nun folgende Sportler für 1 Jahr
den Titel Stadtmeister/in tragen:

Manuela Kraus (146 Holz)
Dominik Schütz (164 Holz)

Hiermit auch ein großer Dank an die Unterstützer
der Stadtmeisterschaft:

Kegelzentrum Weilheim
Erdgas Südbayern
Sparkasse
Fa. Hans Schröder Maschinenbau
Stadt Weilheim

sowie dem Schirmherr Bürgermeister Markus
Loth und seiner Vertretung der 3. Bürgermeisterin
Fr. Angelika Flock die mit uns die Siegerehrung
durchführte.

Kegelbahn: 0881/1241
(Pächter: Rüdiger Mann)

SKC Frischauf Weilheim:
0157/78937867
info@fa-weilheim.de
Lindner Christian, Abteilungsleiter

(stehend von links: Robert Abenthum, Willi Kramer, Herbert
Eibl, Karlheinz Kölsch, Christian Lindner (Kapitän), Florian
Königbaur, kniend von links: "Manager" Hubbe, Dominik
Schütz, Markus Großkopf, Wolfgang Königbaur

mailto:info@fa-weilheim.de
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Leichtathletik

Aulauf 2016 - oder wie das Wetter
überlistet wird

Der Aulauf 2016 hatte - neben dem Ausnahme-
termin 17. April - eine weitere Neuerung zu
bieten: Mit der Firma Abavent gönnten sich die
Leichtathletikabteilung und der TSV Weilheim
eine professionelle Zeitnahme. Ein Transponder
in der Startnummer löste beim Durchlauf im Ziel
ein Signal aus, die jeweilige Zeit erschien sofort
auf der Anzeigetafel und natürlich im Computer.

Und sonst? Alles beim alten könnte man meinen.
Trotz des leider auch 2016 sehr mäßigen Wetters
(okay, 2015 war es noch schlimmer) ließen es sich
444 Läufer nicht nehmen, die Au zu durch-
kreuzen. Unter ihnen ca. 40 Flüchtlinge, für die
die Firma Roche Diagnostics Penzberg das
Startgeld und die Betreuung übernommen hatte.
Ein sicherlich sehr effektiver Weg der Integration.

Highligts waren
wie immer der
10 km Lauf und
die Kinderläufe
sowie die
Staffeln. Und
dass man auch
bei widrigen
Bedingungen

gute Zeiten laufen kann, stellte der Lette Karlis
Leimanis auf den 10 km unter Beweis. In einer Zeit
von 35:14 blieb er zwar hinter seinen
Erwartungen zurück, zauberte aber doch eine
Spitzenzeit in den verregneten Sonntag. Die
andere Top-Zeit des Tages erlief sich als AOK
Teamstaffel das Chaosteam des LC Buchendorf.
Nach 18:34 blieb die Stoppuhr stehen und das
nach 4 x 1500 Metern. Aber in der Au zählt nicht
nur eine tolle Zeit. Es ist die Atmosphäre, die den
Lauf ausmacht.

Und dafür war auch 2016 wieder bestens gesorgt.
Musik und Bewirtung vom feinsten, tolle Strecken
und eine wunderschöne Umgebung. "Da sind wir
nächstes Jahr ganz sicher wieder dabei," war
dann auch das Urteil vieler Läufer.

In der Hoffnung,
dass es dann
mal nicht
regnet!

Fotos dieser Seite:
www.birgitgeld.er.de

Neue Abteilungsleitung

Der März war eine spannende Zeit in der
Abteilung Leichtathletik. Die Mitglieder standen
vor der Herausforderung, Nachfolger einer
erfolgreichen Vorstandsmannschaft zu wählen,
die fast komplett zu ersetzen war. Die größte
Herausforderung war, sich zur Wahl zu stellen.

Am 15. März fanden sich erstaunlich zügig - und
auch freiwillig - Bewerber für alle nötigen
Abteilungsposten. Diese Bewerber wurden
schließlich einstimmig gewählt.

Vorne von links: Michael Horstmann (Abteilungsleiter),
Sigrun Frank (stellv. Abt.leiter),Kirstin Mittelstraß
(Beisitzer),  Klaus Müller (Beisitzer).
Hinten von links: Jessica Dorsch (Jugendsprecher), Birgit
Piel (Beisitzer Sportwart), Stefan Weiß (Kassenwart),
Norbert Reiser (Delegierter), Karin Knöthig
(Schriftführer), Eva-Maria Schweiger (2. Vorstand TSV).
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Leichtathletik

Alle Informationen über Abteilungsleitung,
Delegierte und den Trainingsbetrieb sind auf der
Internetseite des TSV zu finden.

Herbstsportfest

Am 3. Oktober steht unsere zweite Großveran-
staltung nach dem Aulauf an - das Herbst-
sportfest. Eine Prüfung nicht nur für die
Teilnehmer, sondern auch für die neuen
Organisatoren und den Teamgeist in der ganzen
Abteilung, denn ohne Eltern von teilnehmenden
Kindern geht es nicht. Es gibt Wettkämpfe für
unsere U8-, U10- und U12-Trainingsgruppen
und entsprechende Gäste aus anderen
Sportvereinen.

Eins ist sicher: In unserem Stadion haben wir
Heimvorteil. Den nutzen wir hoffentlich mit
Spaß, Wettkampflaune und auch etwas Glück.
Also: Termin sichern, ins Training kommen und
bereithalten …

Trainingsbetrieb

Zwischen 60 und 80 Kinder und Jugendliche
mittwochs beim Training zu beobachten ist ein
Ereignis! Hier findet die ganze Bandbreite vom
zaghaften Sprung in die Weitsprunggrube mit
Weiterspielen im Sand bis zum
Wettkampftraining für  oberbayerische Meister
und Hallen-rekordhalter statt. Spiel, Sport,
Dynamik und Freude, alles vereint im TSV-
Stadion. Sommer ist die beste Gelegenheit, das
auch als Zuschauer zu erleben. Ab Herbst verteilt
sich das Training dann wieder auf diverse Hallen.

Wer Lust auf spielerisches oder leistungs-
orientiertes Training hat, kann gerne ein
Schnuppertraining mitmachen. Einfach den
Gruppenpostkorb der passenden Jahrgangs-
gruppe anmailen (siehe unsere Internetseite
unter "Kontakt"). Wer Spaß daran hat, Trainer zu
sein oder zu werden, kann bei uns auch glücklich
werden. Wir zahlen sogar die Ausbildung zum
C-Trainer. Schreiben Sie eine Mail an
Leichtathletik_TSV_Weilheim@web.de - fertig!

mailto:Leichtathletik_TSV_Weilheim@web.de
mailto:Leichtathletik_TSV_Weilheim@web.de
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Ringen

Aufwärtstrend bei den Weilheimer
Ringern hält an

Auch im abgelaufenen Sportjahr ging es bei den
Weilheimer Ringern weiterhin bergauf - dies
bestätigte die wiedergewählte 1. Abteilungs-
leiterin Christine Gailler bei der Jahreshaupt-
versammlung 2016. Die seit 3 Jahren bestehende
Bambini-Gruppe (Jungen und Mädchen im Alter
von 3 bis 6 Jahren) erfreut sich nach wie vor eines
großen Zulaufs. Christine Gailler bedankte sich
bei allen Trainern für deren Einsatz und auch bei
den Eltern, die teilweise einen weiten Weg auf
sich nehmen, um ihren Kindern das Ringer-
training zu ermöglichen.

Der 1. Jugendleiter Dennis Helfer berichtete, dass
aus dem Bereich der Kinder und Jugendlichen (7
bis 14 Jahre) wieder mehr Sportler bei Turnieren
und Meisterschaften teilnahmen. Und nicht
zuletzt hat die Ringerabteilung zum ersten Mal
seit 4 Jahren mit Noah Glas wieder einen
Oberbayerischen Meister in ihren Reihen.

Die geehrten Weilheimer Ringer mit ihren Pokalen

Neues von der Bambini-
Ringergruppe

Bei den Bambinis steht nicht der Wett-kampf im
Vordergrund sondern durch spielerische
Übungen werden erste Grifftechniken
ausprobiert und erlernt.

Grifftraining bei
 den Schülern

Auf der Matte
können die Kinder
ihre Kräfte messen
und sich austoben.

Auch dieses Jahr beteiligten sich wieder viele
große und kleine Nachwuchsringer an der
Ringerolympiade beim Abschluss-training vor
den Sommerferien. In zehn verschiedenen
Disziplinen mussten sie ihre Schnelligkeit, Kraft,
Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Auch die
kleinsten waren mit Eifer dabei und zeigten was
sie in diesem Sportjahr gelernt haben. Am Ende
waren alle stolz auf ihre Urkunden und ließen sich
ihr wohlverdientes Eis schmecken.

Die Trainingszeiten ab September:

Bambini-Gruppe:
Montag von 17:00 bis 18:00 Uhr;
Kinder und Jugendliche:
Mittwochs von 17:45 bis 19:45 Uhr

Ort: Berufsschulturnhalle Weilheim

mailto:Leichtathletik_TSV_Weilheim@web.de
mailto:Leichtathletik_TSV_Weilheim@web.de
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Rock ’n’ Roll

Boogie-Woogie und Bugg -
Swingtänze erweitern das Angebot

Die Rock´n´Roll-
Abteilung Crazy Bears
im TSV Weilheim setzt
auf Expansion. Unser
Angebot haben wir
nun um die 50er/60er
Jahre Tänze erweitert.

Dies spricht besonders Erwachsene an, die den
guten alten "Boogie-Woogie" schon immer
lernen wollten und Rock´n´Roll-Musik lieben.
Aber auch den Kindern und Jugendlichen macht
es Spaß den Boogie auszuprobieren. Weiterhin
gibt es bei uns den Tanz "Bugg", der aus
Schweden zu uns rüber geschwappt ist. Der
Bugg, der ein Mix aus Boogie- und
Discofoxfiguren und Schritten beinhaltet, kann
leicht erlernt werden und die Tanzpaare können
sehr schnell  eine flotte Sohle aufs Parkett legen.
In 2016 haben wir bereits einige Bugg- und
Boogie-Workshops und Kurse durchgeführt, die
gut angenommen wurden. Weitere Workshops
und Kurse werden ab Oktober 2016 stattfinden
mit qualifizierten Trainern aus München, aber
auch mit unseren eigenen Trainern, die in diesem
Jahr bereits mehrere Fortbildungen im Bereich
Swingtänze gemacht haben. Weitere
Fortbildungen und Trainer-Ausbildungen stehen
für 2016 und 2017 an, da der Bereich Swingtänze
breit gefächert ist (West-Coast-Swing, Lindy-Hop,
Balboa usw.). Kooperationen mit großen Boogie-
Vereinen in München und Umgebung wurden
bereits angestoßen, um die Swingtänze in
Weilheim und Umgebung attraktiv zu machen.

Swingtanzparties -
Spaß, Übung und tolle Atmosphäre

Weiterhin hat die Rock´n´Roll-Abteilung in
diesem Jahr bereits 2 x zu Swingtanzabenden mit
Boogie-Musik eingeladen, aber auch mit anderer
Musik wie z.B. Discofox. Angesprochen waren

Teilnehmer der Kurse,
aber auch alle Boogie-
und Swingtänzer, die
gerne einen schönen
Tanzabend verbringen
wollten. Zahlreiche
Anfänger und Geübte
aus Weilheim und Umgebung folgten der
Einladung und verbrachten einen tollen und
auch gemütlichen  Party-Abend im schönen
Spiegelsaal des TSV. Auch im Herbst 2016 werden
weiterhin Tanzparties stattfinden, sowie auch in
2017.

Rock´n´Roll-Training -
für alle geeignet

Weiterhin bietet die Rock´n´Roll-Abteilung den
klassisch sportlichen Rock´n´Roll an mit einer
Rock´n´Roll-Paarfor-mation, Mädelsforma-tion
und Einzelpaartanz. Hier gibt es die Bereiche
Fußtechnik und Akrobatik, die allerdings frei
gewählt werden können, da nicht jede/r
Tänzer/in Akrobatik machen möchte. Rock´n´Roll
bietet sowohl den tänzerischen als auch den
sportlichen Aspekt, den gerade junge Leute
gerne ausprobieren. Aber auch unsere
Erwachsenen sind mit Freude dabei.

Keine/n Tanzpartner/in - sprecht uns an!

Eine Integration in unseren Tanzsport ist auch
ohne Partner möglich. Wir bemühen uns
Partnerwechsel durchzuführen, sowie durch
Gruppenchoreograhien auch Einzelpersonen
einzubinden. Tanzpartnerbörsen sind ausserdem
auf unserer Internetseite und der neuen
Internetseite des TSV geplant.

Informationen zur Abteilung:

Informationen zu Traningszeiten, Kursen,
Workshops, Tanzabende/Parties gibt es unter
www.rocknroll-weilheim.de  und 0177/342 41 82.
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Erfolge bei Kreismeisterschaft

Die Kreismeisterschaft des Schwimmkreises III
verlief für die Mannschaft des TSV 1847 Weilheim
erfolgreich. Bei angenehmen Temperaturen traf
man sich am Samstag, den 25. Juni in Rottach-
Egern.

Für den TSV Weilheim ging diesmal fast die
komplette Mannschaft an den Start, alle
Schwimmer starteten über verschiedene
Distanzen und konnten ihre persönlichen
Bestzeiten zum Teil deutlich verbessern und so
gab es viele gute Ergebnisse und Medaillen.

So verbesserte sich Leonie Westenhuber (2006)
über 50 Meter Freistil, 50 Meter Brust sowie 50
Meter Rücken, ihre beste Platzierung war ein
fünfter Rang über 100 Meter Brust. Valentina
Retschy (2006) sicherte sich über 50 und 100
Meter Brust jeweils die Bronzemedaille. Viktoria
Braun (2006) gelang beim ersten "großen"
Wettkampf gleich ein Sieg über 100 Meter Brust
sowie ein zweiter Rang über 50 Meter Brust und
ein dritter Platz über 50 Meter Rücken.

Eine Goldmedaille über 50 Meter Schmetterling,
zwei Silbermedaillen über 50 und 100 Meter
Rücken holte sich Moritz Hoffmeyer (2005),
Bronze gab es über 50 Meter Freistil. Ebenfalls
Bronze ging an Sarah Pusch (2005) über 100
Meter Rücken.

Einen doppelten Medaillensatz konnte Luise
Dalheimer (2004) mit nach Hause nehmen: Gold
über 50 Meter Schmetterling und 400 Meter
Freistil, Silber über 50 und 100 Meter Rücken,
Bronze über 50 und 100 Meter Freistil. Alena
Thule (2002) erreichet über 50 Meter Rücken den
dritten und über 100 Meter Rücken den zweiten
Platz. Alina Franz (2002) sicherte sich zweimal
Gold über 50 und 100 Meter Rücken, Silber über
50 Meter Freistil und Bronze über 400 Meter
Freistil. Erfolgreichster Starter aus Weilheim war
Lukas Parockinger (2002) mit vier Gold und zwei
Silbermedaillen. Einen Sieg gab es über 400

Meter Freistil und 100 Meter Rücken ebenso wie
über die beiden Schmetterlingsdistanzen mit 0:
36,54 über 50 Meter und 1:18,13 über 100 Meter.
Rang zwei belegte er über 50 und 100 Meter
Freistil. Auch Elisa Peichl (2001) steigerte sich
nach längerer Trainingspause deutlich und
konnte über 50 und 100 Meter Rücken den
fünften Platz belegen. Stephanie Westenhuber
(2001) hatte als beste Platzierung einen dritten
Rang über 50 und einen vierten Rang über 100
Meter Rücken zu Buche stehen. Pauline Rößle
(2000) sicherte sich Bronze über 100 Meter
Freistil und Platz vier über 100 Meter Rücken.
Elena Sonn (1997) gewann Silber über 50 Meter
Freistil und Bronze über 50 Meter Schmetterling.
Sie verzichtete wegen einer Schulterverletzung
auf die längeren Strecken.

In der Altersklasse startete Miriam Reindl (1967)
für den TSV Weilheim. Sie konnte über 100 Meter
Brust und 50 Meter Brust Gold und Silber
gewinnen. Philipp Sonn (1994) erreichte
ebenfalls in der Altersklasse einen fünften Rang
über 100 Meter Freistil in 1:03,43.

hinten von li. nach re. Lukas Parockinger, Andrea
Thormählen, Sebastian Bleidießel, Alina Franz, Elena
Sonn, Philipp Sonn, Sarah Pusch, Moritz Hoffmeyer,
Stephanie Westenhuber
Vorne von li. nach re. Pauline Rößle, Elisa Peichl, Miriam
Reindl, Viktoria Braun, Leonie Westenhuber, Alena Thule,
Valentina Retschy, Luise Dalheimer

Highlight am Schluss wie jedes Jahr die 6 x 50
Meter Freistil-Mixed-Staffel.

Schwimmen
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Hier erreichte die Mannschaft des TSV Weilheim
einen guten siebten Rang von insgesamt 15
Staffeln mit einer Zeit von 3:07,54.
Geschwommen wurde in der Besetzung Lukas
Parockinger, Sebastian Bleidießel, Philipp Sonn,
Alina Franz, Andrea Thormählen und Elena Sonn.

Höllenfahrt oder Partyparadies im
Trainingslager? Finde es heraus

Du hättest mit nach Oberammergau fahren
sollen, um dir deine eigene Meinung zu bilden,
jetzt bist du gezwungen, dir unsere Eindrücke
anzuhören!

Nachdem wir die Überflutung auf den Straßen
gut gemeistert hatten, konnte unser dreitägiges
Abenteuer beginnen. Unser Start an der
Jugendherberge begann Freitag um circa 17 Uhr.
"Wir treffen uns in 15 Minuten mit gepacktem
Schwimmzeug bei den Sitzsäcken", so Sybille.
Nach einem halbstündigen Marsch erreichten wir
dann endlich den Wellenberg, uns traf die eisige
Kälte des Außenbeckens. Protest?! Das gab's bei
Sybille nicht!

Unsere Mägen knurrten wie eine Horde
Elefanten, die durch die Wüste trampelt, als wir
uns zum Italiener aufmachten. Dass wir dort
allerdings unsere Fremdsprachenkenntnisse
würden auspacken müssen, ahnten wir während
des Essens noch nicht. Doch da wir alle ehrlich
sind, haben wir dem Kellner auf Englisch
geholfen, uns das richtige Wechselgeld zu geben.

Dring Dring Dring, jetzt
war es mit unseren
Träumen vorbei und
wir wurden gewaltsam
aus den Betten ge-
rissen. Als ob das nicht
schon schlimm genug
wäre, durften wir vor
dem Frühstücksbuffet
auch noch Joggen
gehen, wobei uns die
Jungs zehn Kilometer voraus waren. Da wir ja
noch gar nicht erschöpft waren, standen uns jetzt
auch noch vier Stunden Schwimmtraining bevor.
Unsere wohlverdiente Pause verbrachten wir
dann damit, rutschen zu gehen und uns über den
"Meerjungfrauen-schwimmkurs" lustig zu
machen. Mit einem "Buongiorno" wurden wir
dann bei einem Italienischen Lokal empfangen.

Nächster Morgen: "Wollt ihr eine kleine Runde
spazieren gehen oder noch eine Stunde
schwimmen?" fragte Sybille. Unsere falsche
Entscheidung "spazieren" zu gehen, stellte sich
als eine schwere Besteigung eines hohen Berges
Richtung Unterammergau heraus. Um nicht an
Langweile zu verscheiden, spielten wir "Wer bin
ich?". Wir kamen nach mehreren Runden dieses
netten Spiels, das alle gut zu Ende brachten,
(außer Sebastian, der sich selbst nicht erfragen
konnte) verschwitzt am Parkplatz an. Dort
warteten die Eltern sehnsüchtig auf uns. Wir
freuen uns im Namen aller Teilnehmer darauf,
nächstes Jahr hoffentlich noch einmal gequält zu
werden.

von Elisa und Alena

Schwimmen
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Skisport

Weilheimer Stadtmeister und TSV
Vereinsmeister im Ski alpin

Bei strahlenden Sonnenschein und hervor-
ragenden Pistenbedingungen fand am 19. März
die Stadtmeisterschaft und die Vereins-
meisterschaft der Skiabteilung des TSV Weilheim
im Riesenslalom in Garmisch am Kreuzwankl
statt. Insgesamt waren an beiden Rennen 130
Kinder und Erwachsene am Start. In der
Mannschaftswertung der Stadtmeisterschaft
waren zwölf Mannschaften gemeldet. Hier siegte
die Mannschaft der Skiabteilung, die TSV
Warriors. Stadtmeister der Damen wurde Camilla
Beer in 37,23 Sekunden, bei den Herren gewann
Tobias Schmitt in 33,42 Sekunden.

Bei der Vereinsmeisterschaft gab es folgende
Erstplatzierungen in den einzelnen Gruppen:
Schelle Emilia (Zwergerl Mädchen), Walchshöfer
Marius (Zwergerl Buben), Feierabend Ramona
(Kinder I/II weiblich), Hartmann Moritz (Kinder
I/II männlich), Baierl Amelie (Kinder III-V
weiblich), Irrek Paul (Kinder III-V männlich),
Dorsch Jennifer (Schüller I/II weiblich), Weiß
Florian (Schüler I/II männlich), Michel Mauda
(Schüler III/IV weiblich), Reitmeier Manuel
(Schüler III/IV männlich), Gerold Brigitte (Damen
AK III), Schierlinger Eva (Damen AK II), Moser
Reinhold (Herrn AK IV/V), Daiser Franz (Herren
AK III), Schmid Tobias (Herren AK II), Häring Jan
(Herren AK I/Allg.), Beer Helena (Jugend
weiblich).

Gefeiert wurde abends im Vereinsheim des TSV
Weilheim. Zusätzlich zu Urkunden gab es für die
Kinder Pokale und für die Erstplatzierten in den
Erwachsenengruppen Sachpreise.

Gesamtkreiscup 2016

Lange hat es nicht gut ausgesehen um den
Kreiscup 2016. Der Winter hat verrückt gespielt
und die angesetzten Renntermine durchein-
andergewirbelt. Dennoch konnten alle vier
Rennen durchgeführt werden, auch wenn dabei
ein Megarenntag mit zwei Rennen in der
Leutasch zu bewältigen war. Das Skiteam vom
TSV Weilheim e.V. belegte mit seinen 15
Rennläufern einen hervorragenden fünften
Platz. Das beste Ergebnis seit Jahren. Der SC
Lauterbach gewann wieder in der Vereins-
wertung vor dem DAV Peißenberg. Der Kreiscup
ist die regionale Rennveranstaltung für Kinder
und Jugendliche im Landkreis Weilheim-
Schongau. Es werden in der Saison 4 Rennen
veranstaltet: 2 Riesenslalom, ein Slalom und ein
Vielseitigkeitsrennen. In der Einzelwertung gab
es für das Skiteam viele weitere gute
Platzierungen:  Mauda Michl (Schüler III weiblich)
1. Platz, Paul Irrek (Kinder III männlich): 2. Platz,
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Moritz Hartmann (Kinder II männlich): 3. Platz,
Amelie Baierl (Kinder IV weiblich): 5. Platz. Weiter
unter den 10 Besten waren Luca Trackner, Julius
Schierlinger, Georg Schwabl, Luisa Schierlinger,
Andreas Weiß, Oliver Selbach und Florian Weiß.
Für die Sieger gab es Pokale, Urkunden und ein
Gruppenbild mit Skirennläufer Fritz Dopfer nach
der Siegerehrung.

Schnuppertage

Für Kinder und Jugendliche, die auch Rennen
fahren möchten, bietet die Skiabteilung des TSV

Weilheim ein Rennsporttraining in Garmisch an.
Dabei steht für uns die Freude am Skifahren im
Vordergrund. Für interessierte Kinder und
Jugendliche veranstalten wir im
Dezember/Januar ein öffentliches Kinder- und
Jugend Training. Kinder und Eltern können
dabei die Skiabteilung kennenlernen und sich
umfassend bei den Verantwortlichen der
Abteilung über Training, Trainer, Rennen und
sonstige Veranstaltungen informieren. Nähere
Informationen gibt es beim Jugendleiter Thomas
Baierl.

Skiabteilung - Informationen:

Alle Informationen zu Trainingszeiten,
Skigymnastik, Skirennen gibt es unter www.ski-
weilheim.de. Kontakt: info@ski-weilheim.de

Terminvorschau:

Der alljährlich von der Skiabteilung veranstaltete
Wintersportbasar findet heuer am 25. und 26.
November erstmals in der Kleinen Hochlandhalle
statt.
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Timur Schreiber trifft die Handpratze mit Paldung-Chagi. Pratzenhalter ist Fadel Dieye.

Am 19. April fand unsere 1. Kup-Prüfung des Jahres in der Ammerschulturnhalle in Weilheim statt.
Alle Prüflinge konnten den nächsthöheren Grad erreichen. Prüfungsbester war Nikolaos Anastasiadis.
Unser Neuzugang aus Guinea, Fadel Dieye, selbst ein erfahrener Taekwondo-Kämpfer, half, die
Prüfung mitzugestalten. Prüfer war Sandi Bilas vom TSV Dachau, 6. Dan Taekwondo DTU und WTF.

Florian Repnik hat im Juni seine Prüfung zum Trainer C Taekwondo erfolgreich abgelegt.
Wir gratulieren sehr herzlich!
Am Samstag, 24. September tritt unsere Abteilung von 11:15 - 11:30 Uhr beim Tag des Sports am
Marienplatz in Weilheim auf. Am Samstag, 19. November 2016 sind wir Ausrichter der Bayerischen
Meisterschaft Zweikampf in der Jahnhalle von 10:00 bis 20:00 Uhr.

Robert Reiter, Abteilungsleiter

Taekwondo

Das Gruppenfoto zeigt von links nach rechts: Sandi Bilas, Robert Reiter, Fadel Dieye, hintere Reihe Florian Repnik,
Lucas Breitenwieser, Georg Heindl, Philip Wieser, Steffen Wehmeier, Elias Glas, Erik Deutschmann, vordere Reihe
Leon Kiefer, Yigit Tokmak, Valentina Reichhardt, Emanuel Herb, Leander Fabian, Erik Pantele, Sabrina Panov, David
Kirchner, Nikolaos Anastasiadis, Manuel Hornung, Timur Schreiber und Neva Polat.
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Breitensport

Allgemeines
Das Training für den Breitensport gestaltet sich
sehr viel vielschichtig und bietet für Einsteiger
und Erfahrene jeweils passende Angebote. Die
Gruppen bauen vom sportlichen Anspruch her
auch aufeinander auf; so können sich die Mit-
glieder zielorientiert von Beginn an weiter-
entwickeln.

Die Einsteigergruppe I am Donnerstag von 19-20
Uhr im Sportzentrum ist die erste Anlaufstelle für
Absolventen von Tanzkursen der TSA und für
Wiedereinsteiger, die ihre erworbenen Kennt-
nisse vertiefen bzw. wieder auffrischen wollen.
Trainiert werden sie von Ehepaar Peter und Birgit
Handel.  Die Einsteigergruppe II, geleitet von
Beatrice Voglrieder, ist die Anlaufstelle für
Teilnehmer der Einsteigergruppe I und für
fortgeschrittenere Wiedereinsteiger, wobei
Grundkenntnisse in Standard- und Lateintänzen
vorausgesetzt werden. Das Training findet jeweils
Donnerstag von 20 - 21:15 im Sportzentrum statt.

Die Gesellschaftsgruppen I und II werden vom
Ehepaar Oliver und Tanja Geulen in Standard und
Alex Raith in Latein trainiert. Das Training findet
jeweils am Montag 18:30 - 19:30/20 Uhr - 21 Uhr
in der Ammerschul-Turnhalle statt. Voraus-
setzung für die Gesellschaftsgruppe I ist
mindestens Silberniveau, für die Gruppe II
Goldniveau gem. den Verleihungsbedingungen
des LTVB für die DTSA. Die Gruppen sind
regelmäßig sehr gut besucht, besonders die
Gruppe II. Sie stellt auch die Gruppe mit den
meisten Mitgliedern dar und bildet für viele die
Stammgruppe. Die Gruppen eignet sich daher
besonders für Paare mit mehrjähriger Praxis, die
ihren Sport auf höherem Niveau, jedoch ohne
Wettbewerbs - bzw. Turnierambitionen ausüben
wollen.

Für Breiten- und Leistungssport-Interessenten,
die Gesellschaftsgrupe III, bieten die Trainer
jeweils am Montag nach dem regulären Training

ab 21 bis 22 Uhr noch ein Techniktraining in
regelmäßigen Abständen an. Dort werden
Schritte und Figuren in ihre Einzelkomponenten
zerlegt, mit Takt sowie Rhythmik in
Übereinstimmung gebracht und Bewegungs-
abläufe im Detail geübt. Das Techniktraining
führt zum Training am Freitag von 20 - 22 Uhr,
Ammerschul-Sporthalle, in der Leistungsgruppe
I. Teilnehmer sind Turnier- und Breitensportpaare
der TSA, Gastpaare und Paare, die sich auf
Breitensportwettbewerbe oder der
Turnierbetrieb vorbereiten.

DTSA-Abnahme
Am Samstag, den 20. November 2016 richtet der
Tanzsportclub GTC Murnau die Abnahme des
Deutschen Tanzsportabzeichens " DTSA" aus. Die
Leistungen wurden vom lizensierten Abnehmer
Christian Halmheu vom Tanzsportclub
Unterschleißheim abgenommen. Wir erwarten
wieder eine rege Teilnahme unserer Paare, die
bei allen bisherigen Abnahmen die größte
Gruppe darstellten.

Workshops
2016 fanden bis jetzt drei Hobby- bzw.
Breitensportworkshops statt: 1 x Discofox mit
Birgit und Paul Handel, 1 Salsa-Anfänger-WS und
1 Salsa-Fortgeschrittenen-WS jeweils mit Petra
Schmidt vom TC Murnau mit Ihrem Tanzpartner
Sven aus München. Weitere Salsa- und Discofox-
Workshops folgen in der zweiten Jahreshälfte.

Die WS sind sehr beliebt, gut besucht und stiften
Identifikation mit der TSA. Aus sportlicher Sicht
ergänzen sie das Tanzprogramm.

Damit die Inhalte der Workshops nicht verloren
gehen, können die Tänze z.B. beim geführten
Training jeden 2. Dienstagabend in der AS-
Turnhalle mit erfahrenen Paaren wiederholt und
geübt werden.

Tanzsport
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Tanzsport

Formation

Als weiteres interessantes Angebot gibt es die
Formationsgruppe "Sixteen to Sixty", die von Paul
und Birgit Handel trainiert wird. Das Training
findet jeden Donnerstag ab 20:45 Uhr im
Mehrzweckraum, anschließend von 21:15 bis
22:00 Uhr im Spiegelsaal statt.

Formationen haben eine lange Tradition in der
TSA: Seit über 15 Jahren bestehen
Tanzformationen mit unterschiedlichen
Choreografien für Jugend und Erwachsene, die
anfangs vom verstorbenen Trainer Wolfgang
Hauser, später von Tanja Geulen und für die
Jugend von Verena Sommerer einstudiert
wurden .

Die derzeitige Formation besteht aus 8 Paaren,
ursprünglich in einer Mischform aus Jugend-
lichen im Alter von 16 Jahren bis zu Senioren mit
60 Jahren - daher auch unser Name "Sixteen to
Sixty". Trainiert wird eine Latein-Standard-
formation mit unterschiedlichen Bildern. Ziel der
Formation ist, ein gemeinsames Team zu bilden,
das synchron ablaufende und abwechslungs-
reiche Choreographien darbieten kann. Die
Formation wird mehrmals pro Jahr zu
unterschiedlichen Veranstaltungen präsentiert,
zuletzt beim Tanzkursabschlussball eines
befreundeten Tanzclubs in Markt-oberdorf und
anlässlich des Tanzkursabschlussballs des
Gymnasiums Weilheim in der Stadthalle.

Leistungssport

Landesmeisterschaften Senioren
Der Tanz-Sport-Club dancepoint e.V. in
Königsbrunn war der diesjährige Ausrichter der
Landesmeisterschaften Standard der Senioren.
Das Weilheimer C-Klassenpaar Dr. Michael und
Monika Marschall erreichte hier am Samstag in
einem mit 18 Paaren beachtlichen Startfeld der
Senioren II den 4. Platz, ein angesichts des starken
Feldes sehr gutes Ergebnis. Der zweite

Veranstaltungstag war den Senioren III
vorbehalten. In der C-Klasse waren unter den 13
Startpaaren wiederum das Ehepaar Marschall
sowie Achim und Monika Brandangetreten.

Es war etwas Pech dabei: Michael und Monika
waren punktgleich mit den Drittplatzierten,
mussten aber diesen dennoch den Vorrang
lassen. Pech war auch für Achim und Monika
angesagt, die knapp die Endrunde verpasst
hatten und auf dem geteilten 7./8. Platz landeten.
Als drittes Weilheimer Paar gingen Thomas
Koterba und Karin Wagner in der A-Klasse an den
Start gegen 15 andere Paare. Für das neu
formierte Paar war es erst das dritte gemeinsame
Turnier. Ihnen gelang die Finalteilnahme und ein
toller 5. Platz.

Bayernpokal und Bodenseetanzfest
Aus insgesamt sieben Turnieren werden übers
Jahr die Bayernpokalsieger ermittelt, denen
attraktive Trainingseinheiten mit Weltklasse-
trainern winken. Um dafür Punkte zu sammeln
bot am 9. April der TSC Savoy München eine
Gelegenheit, die sich das Weilheimer Paar Ole
Graf und Diana Vollmann nicht nehmen ließ.
Beide tanzen seit zwei Jahren erfolgreich in den
Standardtänzen, mittlerweile bei den Junioren II
(14- 15 Jahre) in der C-Klasse. Für ihre gute
Leistung wurden sie mit dem 2. Platz an diesem
Tag belohnt. Etwas weiter reisen mussten die
Weilheimer Senioren, die beim internationalen
Bodenseetanzfest antraten. Michael und Monika
Marschall traten in Meersburg bei den Senioren
III / C-Klasse an holten unter elf Paaren den dritten
Platz. Zur selben Zeit tanzten Thomas
Koterba/Karin Wagner bei den Senioren III / A-
Klasse in Konstanz. Sie konnten über Vor- und
Zwischenrunde die Endrunde erreichen und dort
als bestes bayerisches von insg. 14 Paaren den 5.
Platz belegen.



78

Anzeige



79

Tanzsport

 Top-Platzierungen

Am Pfingstsamstag machten sich Thomas
Koterba und Karin Wagner auf den Weg nach
Erlangen zum traditionsreichen Mittelfränkischen
Tanzsportwochenende und holten sich beim
dortigen Senioren-III-Turnier in der Klasse A-
Standard einen überzeugenden 2. Platz gegen
starke Konkurrenz aus ganz Deutschland und
Österreich. Im Finale ließen die beiden nach
hinten hinaus zum 3. Platz hin nichts anbrennen
und lieferten dem Siegerpaar aus Göttingen
einen harten Kampf. Am darauf-folgenden
Wochenende erreichten Karin und Thomas bei
den "Oberbayerischen Pfingstturnieren" in
Unterschleißheim in wieder internationalen
Startfeldern samstags einen 4. und sonntags
einen 3. Platz. Auch in den Lateintänzen war ein
Weilheimer Paar hier prä-sent: Nach starker
Vorstellung in der Vorrunde verpassten Peter und
Birgit Handel in der Klasse Senioren-I-C knapp
den Einzug ins Finale und belegten einen guten
7. Platz. Den Knaller des Wochenendes lieferten
jedoch Dr. Michael und Monika Marschall ab, die
an beiden Tagen in der Klasse Senioren-III-C-
Standard jeweils die Turniere gewannen und in
der nächstjüngeren Klasse Senioren-II-C auch an
beiden Tagen den 2. Platz belegten. Viermal an
einem Wochenende auf dem Trepperl zu stehen,
davon zweimal ganz oben, das ist schon eine
starke Leistung, auch konditionell!

Sportlerehrung der Stadt Weilheim

Josef Wenhart und Elisabeth Plank wurden mit
einer Ehrenurkunde ausgezeichnet für ihren im
Juli 2015 in der heimischen Stadthalle ertanzten
Bayerischen Meistertitel in der Hauptgruppe
C-Standard. Ebenso ging die Ehrung in Form
einer Urkunde und einer Ehrenplakette an
Andreas Weibert und Laura Leiman. Sie wurden
im September 2015 gleich dreimal Bayerische
Meister in den Standardtänzen, und zwar bei den
Junioren I C, den Junioren II C, stiegen damit in
die B-Klasse auf und holten sich auch in der

Junioren I B gleich den Titel. Zudem gewannen
die beiden im November dann auch die sich
übers ganze Jahr hinziehende Turnierserie des
Bayernpokals bei den Junioren I C und I B. Das
dritte geehrte Paar war Jonas Kaps und Alexandra
Muss, die den Landesmeistertitel in Latein in der
Jugend C nach Weilheim holten. Sie waren im
vergangenen Jahr auch u. a. mit dem Gewinn des
Bayernpokals in der Jugend C Standard und dem
3. Platz in Latein überaus erfolgreich.

v.l.n.r.: Josef Wenhart, Lisa Plank, Laura Leiman, Bgm.
Markus Loth

Ein verdienter Aufstieg

Es hatte sich abgezeichnet: Dr. Michael und
Monika Marschall standen kurz vor dem Aufstieg.
Nach knapp neun Monaten in der Leistungsklasse
C Standard (17 getanzte Turniere, davon 16
Finalteilnahmen und 10 x auf dem Trepperl) sind
sie nun verdient in die nächsthöhere
Leistungsklasse B aufgestiegen! Sie hatten beim
Weiß-Blau Casino 84 Memmingen e.V. gleich für
zwei Turniere der C-Klasse gemeldet, für ihre
eigentliche Altersgruppe Senioren III und auch
für die nächstjüngeren Senioren II.

Christopher Roth und Moana Bauer, zum ersten
Mal nach berufsbedingter Pause, in der
Leistungsklasse D, Josef Wenhart und Lisa Plank
in B, jeweils in Standard. Jonas Kaps und
Alexandra Muss (18/17), eigentlich ja noch
Jugend, starteten sowohl in Standard als auch in
Latein, jeweils in der B-Klasse, und testeten sich
an der erwachsenen Konkurrenz. Moana und
Chris verpassten in Augsburg als 7. knapp das
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Hier könnte Ihre Werbung stehen. Sie
unterstützen damit die Jugendarbeit
und die Arbeit im TSV Weilheim.

Kontakt 0881-3394
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Finale, ließen sich aber nicht unterkriegen, fuhren
weiter nach Königsbrunn und erreichten dort
wenige Stunden später den 3. Platz! Josef und
Lisa konnten sich leider weder in Augsburg noch
in Königsbrunn fürs Finale qualifizieren,
sammelten aber damit schon wichtige Punkte.
Jonas und Alexandra merkte man beim B-Latein-
Turnier in Augsburg noch an, daß die frischen
B-Klassen-Folgen vielleicht noch nicht ganz
perfekt austrainiert sind; sie verpaßten das Finale.
In Standard machten sie es jedoch kurz danach
in Königsbrunn viel besser und erreichten
(wohlgemerkt: als Jugendpaar in der
Erwachsenenklasse!) auf Anhieb mit dem 2. Platz
ein tolles Ergebnis!

Super-Plätze beim Bayernpokal der
Jugend

Ole Graf und Diana Vollmann (15/12) waren
diesmal im niederbayerischen Landshut
erfolgreich unterwegs. Beide starteten zunächst
in der kombinierten Startklasse der Junioren I
(12-14 Jahre) und II (14-16 Jahre) in ihrer
Leistungsgruppe C Standard. Trotz der
quadratischen Tanzfläche holten sich die beiden
dort gleich mal den 2 Platz! Vor dem Hintergrund,
daß das Siegerpaar aus Österreich kam und unser
Paar somit bestes bayerisches Paar dieses
Turniers wurde, war die Freude natürlich umso
größer. Dadurch angespornt nutzten sie auch die
Doppelstartmöglichkeit in der nächstälteren
Startklasse der Jugend C (16-18 Jahre). Dort
ließen sich die beiden TSA-Youngsters den
Schneid von den älteren Paaren nicht abkaufen
und erreichten mit dem 3. Platz ein weiteres
Super-Ergebnis!

Regensburger Tanzsporttagen
(ReTaTa)

Anfang Juli richtet die TSA der Regensburger
Turnerschaft e.V. die Regensburger Tanzsport-
Tage aus. Am Samstag sind die Jugendklassen
dran, heuer verbunden mit dem Bayernpokal.

Und so starteten zwei unserer jungen Paare: Ole
Graf und Diana Vollmann in Standard in der
Leistungsklasse C, und das gleich zweimal, in
ihrer eigenen Altersgruppe Junioren II und in der
nächstälteren Altersgruppe Jugend. Jonas Kaps
und Alexandra Muss starteten in Standard und
Latein, jeweils in Ihrer Altersgruppe Jugend in der
Leistungsklasse B. Ole und Diana setzten ihren
erfolgreichen Trend fort, holten sich in der
Junioren II C einen zweiten und in der Jugend C
einen vierten Platz, nur knapp am Trepperl
vorbei. Da die Turniere gut besetzt waren, gab es
auch viele Punkte. Für den Aufstieg fehlen ihnen
jetzt nur noch eine einzige Trepperl-Platzierung
und winzige fünf Punkte. Jonas und Alexandra
mußten zuerst in den Standardtänzen aufs
Parkett und absolvierten das in einem
hochklassigen Feld so erfolgreich, daß dabei der
Turniersieg heraussprang! Dann hieß es gleich
umziehen für Latein, so daß sie die Siegerehrung
schon im Latein-Outfit erlebten. Und auch hier
lief es super; sie konnten sich auf der großen
Tanzfläche richtig austoben und erreichten auch
hier mit dem 3. Platz das Podest. Ein Super-
Samstag für die Weilheimer Jugend! Und zudem
zählen diese Turniere auch für den Bayernpokal
der Jugend, wodurch sich beide Paare wieder ein
großes Stück nach vorne schieben konnten.

Am Sonntag starteten dann Thomas Koterba &
Karin Wagner bei den Senioren III in der
Leistungsklasse A Standard. Auch sie erlebten ein
großes, internationales Startfeld, erreichten
souverän das Finale der besten sechs Paare und
platzierten sich auf Rang 3. Dafür erhielten sie,
wie die Jugend-Paare am Samstag auch, den
handgefertigten Ehrenpreis eines Regensburger
Keramik-Künstlers und freuten sich über viele
Punkte und eine weitere Aufstiegsplatzierung.
Nach nur viereinhalb Monaten gemeinsamer
Turniere haben die beiden nun schon die Hälfte
der notwendigen Platzierungen für den
angestrebten Aufstieg in die Sonderklasse S, die
höchste deutsche Leistungsklasse, erreicht.

Tanzsport
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Anzeige
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Tischtennis

Heuer wird die Tischtennisabteilung 70 Jahre und
wir planen am 17.09.2016 ein Jubiläumsturnier
und freuen uns auf rege Teilnahme, näheres auf
der TSV- und unserer TT-Homepage.

Zu den verschiedenen Turnieren für Jugend und
Erwachsene waren in der Saison 2015/2016 auch
die normalen Ligaspiele auf dem Programm der
Tischtennisabteilung.

Nach dem Aufstieg in der letzten Saison ging es
für die 1. Herrenmannschaft den Klassenerhalt in
der Oberbayernliga zu schaffen. Dabei musste
zunächst der Abgang von Daniel Bursian
(wechselte zu TSV Gräfelfing in die Bayernliga)
kompensiert werden. Für ihn kam Martin Heinrich
in die Mannschaft (vorher SV Wielenbach). Nach
3 Siegen und einem Unentschieden in der
Vorrunde konnte durch einen guten Start in die
Rückrunde der Klassenerhalt frühzeitig gesichert
und am Ende Platz 6 in der Tabelle erreicht
werden.

Nach dem Aufstieg in der Saison 2013/14 in die
2. Bezirksliga, spielte die 2. Herrenmannschaft
2014/2015 eine sehr gute Vorrunde. Leider
verletzte sich Sebastian Steiger 01/2015 an der
Schulter und fiel die gesamte Rückrunde aus.
Damit war auch die Liga nicht mehr zu halten und
die Mannschaft stieg äußert knapp ab. Durch den
Rückzug einer Münchner Mannschaft konnte die
2. überraschend in der 2. Bezirksliga verbleiben.
In der neuen Saison 2015/2016 gelang es jedoch
keinem, an die Leistungen der Vorsaison
anzuknüpfen. Die logische Folge war, dass die
Mannschaft in dieser starken Liga leider kein Spiel
gewinnen konnte. Nach dem Abstieg in die 3.
Bezirksliga und dem Verlust der beiden
Spitzenspieler, die beide in der 1. Mannschaft
eingesetzt wurden, geht es für die 2. in der
kommenden Saison um das Ziel, die Klasse zu
erhalten. Mit fleißigem Training und einem guten
Mannschaftsgeist müsste dies jedoch gelingen.
Den Herren in der 3. Mannschaft gelang es in der
1. Kreisliga, den Abstieg erfolgreich zu vermeiden
und dies trotz diverser verletzungsbedingter

Ausfälle. Insbesondere konnte sich die
Mannschaft auf Philipp Lemke, der sich in der
Rückrunde erheblich steigerte sowie Wolfgang
Schmolke und Willi Bruns verlassen. Leider muss
die Mannschaft in der nächsten Saison einige
Spieler an die 2. Herrenmannschaft abgeben, so
dass sie wiederum gegen den Abstieg kämpfen
wird - hoffentlich dieses Mal ohne weitere
Ausfälle.

Der Start der 4.HM in die Wettbewerbsrunde
verlief zunächst wenig verheißungsvoll. Nach der
Vorrunde abgeschlagen am Tabellenende,
konnte sich die Mannschaft, vor allem durch den
Zugang von zwei Spielern von Weilheim III
erheblich steigern und belegte letztendlich den
7. Platz und sicherte sich damit den Klassenerhalt.
Für die Saison 2016/17 ergaben sich erhebliche
Umstellungen im Mannschaftsgefüge, so dass
jetzt in Kreisliga III gestartet wird. Wir gehen
dennoch optimistisch in die neue Runde und
setzen uns zum Ziel, an der Tabellenspitze
mitzuhalten.

Die Herren der 5. spielen in der 4. Kreisklasse im
4er-System. Einige Einzelerfolge konnten in
einzelnen Spielen der Saison 2015/2016 erzielt
werden - zu einem Sieg hat es jedoch noch nicht
gereicht. Durch den Weggang einiger starker
Herren in den 4. HM wird es bestimmt auch in der
kommenden Saison nicht einfacher. Jedoch
werden unsere Spieler immer stärker und das
fleißige Training macht sich bemerkbar (nicht
ironisch gemeint). Wir freuen uns schon auf die
neue Saison und werden wieder mit Spaß dabei
sein.

Jugendbericht

Nach Abschluss der Saison darf die Abteilung
stolz auf die Saisonergebnisse der Jugendlichen
zurückblicken.

Unter anderem holte die Bambini Mannschaft
den Meistertitel vor dem TTC Birkland mit 18:2



84

Punkten. Das gleiche Kunststück gelang
unangefochten und ohne Punktverlust der
zweiten Mädchenmannschaft. Überraschend
erzielte die 1. Mädchenmannschaft einen
hervorragenden zweiten Tabellenplatz in der
Bezirksliga. Bei den Jungs belegte die dritte
Mannschaft den fünften Tabellenplatz in ihrer
Liga. Die zweite Garde wurde Vizemeister in der
2. Kreisliga. Auf den dritten Tabellenplatz konnte
sich die erste Jungenmannschaft dank einer
starken Rückrunde vorschieben. Darüber hinaus
spielten mehrere Kinder auf Bezirks- und
Verbandsturnieren sehr erfolgreich mit.

Für die neue Saison sind erstmals seit Bestehen
der Abteilung (70 Jahre) sechs
Jugendmannschaften und eine Bambini
Mannschaft gemeldet. Die erste
Mädchenmannschaft will dieses Jahr um die
Meisterschaft mitspielen, da mit Lorena Seifert
(neu vom TSV Starnberg) eine sehr talentierte
und spielstarke Spielerin nun den TSV Weilheim
verstärkt. Die zweite Mannschaft ist in der 1.
Kreisliga geblieben, da sie zwei junge
Spielerinnen integrieren möchte. Und nach acht
Jahren Bezirksligaabstinenz wollen Lukas Seitz,
Simon Bauer, Nico Stübiger und Felix Bulitta sich
in diesem Jahr hier behaupten.

1. Jugend-mannschaft: Nico Stübiger, Felix Bulitta, Simon
Bauer (nicht auf dem Bild Lukas Seitz)

Nachdem die zweite Jungenmannschaft dank
einer super Rückrundenbilanz von Maxi Werner
nun in der 1. Kreisliga spielberechtigt ist, sollte
dort ein Platz im Mittelfeld möglich sein. Die
dritte Mannschaft spielt nun in der 2. Kreisliga

um eine bestmögliche Platzierung. Die neu
gemeldete vierte Jungenmannschaft kann
befreit aufspielen und wird auch für den ein oder
anderen Sieg gut aufgestellt sein. Unsere
Bambinis hingegen sollen wie jedes Jahr
langsam in den Spielbetrieb einsteigen und sich
eine gewisse Spielroutine aneignen, damit sie
im nächsten Jahr fit für die offiziellen
Spielklassen sind.

Zum Abschluss des Spielalltags gab es dieses
Jahr wieder ein tolles Grillfest, das wie immer von
der Fam. Kleinhans auf ihrem Grundstück
organisiert wurde. Über 70 Erwachsene und
Jugendliche folgten sehr gerne der Einladung
am 9. Juli. Geboten wurde Spaß im Swimming-
Pool und eine Mohrenkopfschleuder für die
Kinder. Alle Interessierten durften außerdem
einen Blick in den Stall mit Kuhmelk-Roboter
werfen. Ein abwechslungsreiches Salatbuffet,
leckere Nachtische und Getränke zum Abwinken
bildeten die gelungene Ergänzung zum
Selbstgegrillten. Besonders schön fanden alle
das große Lagerfeuer, das am späteren Abend
für gemütliche Stimmung sorgte. So wurde bis
nach Mitternacht gefeiert.

Tischtennis
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Neue Abteilungsleitung

Am 8. April fand die Jahreshauptversammlung
der Turnabteilung mit Neuwahlen statt. Klaus
Förster, Andreas Lenker, Edith Förster und Erika
Kluthe standen leider nicht mehr zur Verfügung.
Als neu gewählter Abteilungsleiter möchte ich,
Stefan Bletschacher, allen, aber besonders Klaus,
ganz herzlich für das langjährige Engagement
und die Arbeit in der Turnabteilung danken. Der
Übergang mit unserer neu formierten
Abteilungsleitung lief dann doch sehr gut. Ich
danke hier allen, die sich aktiv in die Abteilung
einbringen. Ich danke allen für die Unterstützung
und freue mich auf weiterhin gute
Zusammenarbeit! Die ersten Aktio-nen, wie z.B.
das Sommerfest der Turner, oder die Altpapier-
sammlungen waren ein voller Erfolg.

Gerätturnen/Kunstturnen

Osterferienlehrgang 2016
Auch dieses Jahr fand für Turnerinnen und Turner
der traditionelle Osterferienlehrgang statt. Vom
31. März bis zum 3. April bereiteten sich knapp 30
Turnerinnen und Turner zwischen 6 und 25
Jahren in der Hardtschulturnhalle auf die
anstehenden Wettkämpfe vor. Die vier Tage in
den Osterferien wurden intensiv genutzt, um an
Übungen sowie an neuen Elementen zu arbeiten.

Zwischen den täglichen zwei Trainingseinheiten
verpflegten uns die Eltern wieder einmal mit
leckerem Essen im nahe gelegene "Haus der

Begegnung". Am letzten Tag wurde in
Gemeinschaftsarbeit die Schnitzelgrube
ausgeräumt, sauber gemacht und wieder
eingeräumt.

Kunstturnen männlich

Am 24. April 2016 fanden in Unterföhring die
Bayerischen Seniorenmeisterschaften der Herren
statt. Zum letzten mal nahm in der Altersklasse
50 bis 54 Jahre der TSV-Trainer Michael Krocka
teil. Michael zeigte vor allem an seinem
Paradegerät, dem Reck, dass er immer noch eine
saubere und anspruchsvolle Übung abliefern
kann. Am Ende belegte er knapp hinter dem
Mittenwalder Stefan Schmitz den 2. Platz.

Am selben Tag fanden die Oberbayerischen
Einzelmeisterschaften der Turner statt. Erfreulich
aus Weilheimer Sicht war der Titel von Manuel
Förster, der den Wettkampf eher als
Trainingseinheit unter Wettkampfbedingungen
sah und damit nicht alle Elemente aus der
Bundesliga vorführte. Joachim Lochstampfer
durfte sich in der Altersklasse 17/18 über den 2.
Platz freuen. Manuel Vicario haderte etwas mit
seinen Darbietungen während des Wettkampfs,
erreichte mit dem 3. Platz in der Altersklasse
15/16 trotzdem noch das Podest. Felix Zäu-ner
erturnte sich in der AK 12 den starken 2. Platz.
Florian Fabian landete in der AK 11 auf  Platz 6.
Bastian Wagner konnte insbesondere an den
Ringen eine gute Leistung abrufen und erreichte
damit den 5. Platz.

Felix Zäuner Pilz
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Am 4./5. Juni fanden dann in Unterföhring die
Bayerischen Einzelmeisterschaften statt.
Erfreulich aus Weilheimer Sicht waren hier die 3
Bronzemedaillen von Moritz Kraus in den
Einzelgerätefinals der Altersklasse 17/18. Im
Mehrkampf am Samstag hatte Moritz noch
etwas zu kämpften, konnte sich aber am
nächsten Tag in den Gerätefinals steigern und
landete am Ende an Boden, Ringe und Seitpferd
auf dem 3. Platz.

In der Bayernliga konnten die Männer des
Turnteams Exquisa Weilheim den ersten
Ligawettkampf am Samstag, 18. Juni in Pfuhl mit
einem 4. Platz erfolgreich beenden. Das erklärte
Ziel war und ist auch nach dem ersten
Ligawettkampf, nicht aus der Bayernliga
abzusteigen. Am zweiten Wettkampftag (9. Juli)
in Monheim konnte die Mannschaft nicht in
Bestbesetzung antreten. Sie erreichter dort den
5. Platz. Im Gesamtklassement bleiben die
Weilheimer aber auf dem vierten Tabellenplatz.
Damit geht es in den beiden Herbstwettkämpfen
erneut in den Kampf um den Klassenerhalt. An
den ersten beiden Wettkampftagen waren für
das Team Exquisa Weilheim Moritz Kraus, Sergej
Gerassimov, Joachim Lochstampfer, Manuel
Vicario, Michael Krocka, die beiden Mittenwalder
Felix Zäuner und Stefan Schmitz sowie die drei

Tölzer Mathias Kuntze-Fechner, Sebastian Siegl
und Nikolai Wolf im Einsatz.

Fördergruppe/Gerätturnen
weiblich

Mit großzügiger Unterstützung der Fa. Karl Dreer
GmbH in Höhe von 1000,-€ konnten Anfang des
Jahres für die Turnerinnen der Fördergruppe
neue Wettkampfanzüge angeschafft werden.
Die Turnerinnen freuen sich bei jedem
Wettkampf, ihre neuen Wettkampfanzüge
präsentieren zu dürfen.

Knapp 100 Turnerinnen aus sieben Vereinen
trafen sich am 13. März in der Weilheimer
Hardtschulturnhalle, um mit dem Oberland-Cup
das neue Wettkampfjahr 2016 zu eröffnen. In
den verschiedenen Alters- und Schwierigkeits-
klassen ging es an den Start. Am Ende erreichten
die Weil-heimer Turnerinnen eine tolle Aus-
beute von 6 x Gold, 3 x Silber und 5 x Bronze.

Am 9./10. April fand dann in der neuen
Sporthalle in Waging der Bayern-Cup statt. In der
LK3 landete Janina Dorsch nach einem
fehlerfreien Wettkampf auf dem 7. Platz, gefolgt
von Jennifer Dorsch auf Platz 8. In der  LK1 10/11
Jahre durfte sich Rebekka Lochstampfer über
den 1. Platz freuen, gefolgt von Daniel Bica auf
Platz 3 und Pia Eyring auf Platz 4. Paulina Resch
belegte bei den 12/13-jährigen den 9. Platz.
Annica Baum zeigte einen starken Wettkampf in
der Altersklasse 14/15, belegte den 2. Platz und
erturnte sich damit das Ticket für den
Deutschland-Cup. Dorothea Lochstampfer
landete auf dem 10. Platz. Celine Baum belegte
in der Altersklasse 16/17 den 8. Platz.

Am 4. Juni fanden in Unterhaching die Bayer-
ischen Mannschaftsmeisterschaften sowie der
Bayern-Cup in der LK2 statt. Fiona Bärwaldt
startete in der Altersklasse 10 als Gastturnerin in
der Mannschaft der TTS Unterföhring. Fiona
zeigte ordentliche Leistungen und durfte sich

Moritz Kraus Ringe
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am Ende mit dem Team über den 3. Platz freuen.
In der LK2 10/11 Jahre konnte Rebekka Loch-
stampfer, u.a. mit Riesenfelgen am Stufenbarren,
überzeugen und belegte ebenfalls den 3. Platz.

Eine Woche später (11. Juni) ging es dann für
Annica Baum erneut nach Waging, um beim
Deutschland-Cup zu starten. Trotz früher Anreise
und großer Nervosität zeigte Annica einen
fehlerfreien Auftritt auf Bundesebene. Die 14-
jährige präsentierte starke Übungen an allen vier
Geräten und erreichte in einem Teilnehmerfeld
von 42 Turnerinnen den tollen 11. Platz. Erstmals
im Wettkampf zeigte Annica auf dem Balken den
Salto rückwärts sowie die Abgangsverbindung
aus Rad und Schraube rückwärts gehockt.

Am 25. Juni starteten 13 Gerätturnerinnen in
Miesbach beim Einzelentscheid P-Stufen schwer
des Turngau Oberlands. Am Ende des Tages
konnten sich Turnerinnen, Trainer und Eltern
über eine erfolgreiche Ausbeute von  2x Gold und
2x Bronze freuen. Den Sieg holten sich Selina
Huber (Jhg. 2006) und Lian Timoori (Jhg. 2003),
den dritten Platz erturnten Sibylle Bauer (Jhg.
2000) und Lara Meir (Jhg. 2002).

Zeitgleich waren 17 weitere Weilheimer Kunst-
und Gerätturnerinnen bei den Oberbayerischen
Meisterschaften sowie dem Oberbayern-Cup in
Unterföhring am Start. Während Luana Scheibner
(AK8) und Fiona Bärwaldt (AK10) im DTB-
Nachwuchsprogramm starteten, gingen Maria
Blacek und Katharina Reichert in der LK3 an den
Start. In der LK2 10/11 Jahre dominierten, wie
schon beim Bayern-Cup, die Weilheimer
Turnerinnen das Feld. Daniela Bica siegte vor
Rebekka Lochstampfer, Laura Leimann und Pia
Eyring. Annica Baum holte sich nach einem
fehlerfreien Wettkampf mit über 4 Punkten
Vorsprung deutlich den Sieg in der Altersklasse
13-15. Celine Baum durfte sich am Ende in der
Altersklasse 16/17 über den Pokal für den 3. Platz
freuen.

Am 2. Juli ging es für die Landesliga-Mannschaft
erneut nach Unterföhring. Durch die Einführung
der Bayerischen Turnliga wurden an diesem
Wettkampftag knapp 50 Mannschaften in vier
Wett-kampfklassen "gecastet". Die Weilheimer
Mannschaft (LK1) mit Annica und Celine Baum,
Paulina Resch, Janina und Jennifer Dorsch,
Rebekka Lochstampfer, Laura Leiman, Daniela
Bica und Pia Eyring ging als eine der jüngsten
Teams in den Wettkampf.

Alle Mädchen zeigten größtenteils fehlerfreie
Leistungen. In der Endabrechnung landete das

Deutschland-Cup Waging Baum Annica

Gau-Einzelentscheid P-Stufen Miesbach
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Team auf dem 8. Platz und muss damit am
zweiten Wettkampftag (8./9. Oktober) alles
geben, um sich den Startplatz in der LK1 zu
sichern.

Weilheimer Stadtmeisterschaft

Am 12. Juni trafen sich knapp 60 Turnerinnen
und Turner, um an den Weilheimer Stadtmeister-
schaften teilzunehmen. Vertreten waren allen
Weilheimer Turnerinnen und Turner,
angefangen bei den "Minis" der Fördergruppe
und den Nachwuchsturnerinnen und -turnern
im DTB-Nachwuchsprogramm über die Gerät-
turnerinnen im P-Programm bis hin zu den
Turnerinnen in den Leistungsklassen 1, 2 und 3.

Da Annica Baum nach dem erfolgreichen Start
am Vortag beim Deutschland-Cup etwas mit
ihren Kräften zu kämpfen hatte und nicht
fehlerfrei durch den Wettkampf kam, wurde am
Ende Lisa Reinichs vom TV Planegg-Krailling
Weilheimer Stadtmeisterin 2016. Bei den Jungs
waren nur zwei Turner am Start, die um den
Stadtmeistertitel kämpften. Am Ende konnte
Manuel Förster seinen Titel vom Vorjahr
verteidigen.

Rhönradturnen

Anfang des Jahres folgten wir einer Einladung
der Cultus Production zum GaPa Tattoo und
nahmen mit einer Showeinlage am 11.
Militärmusikfestival in Garmisch Partenkirchen
teil. Wir wurden für unser wochenlanges
Training für diese 2 Auftritte mit viel Applaus
belohnt. Die Woche war zwar anstrengend, doch
die Gruppe hat mit viel Herzblut und Spaß für
die Show zusammengearbeitet.

Weilheimer Stadtmeisterschaften Jungs

Bayerische Turnliga weiblich
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Nicht weniger anstrengend ging das Jahr weiter,
denn die Deutschen Meisterschaften standen im
Juni auf dem Programm, genauso wie die
Weltmeisterschaften in Amerika. Unsere Turnerin
aus Freising, Karina Peisker, ging als große
Favoritin für den Titel "Deutsche Meisterin" der
Jugendklasse an den Start. Mit souveränen
Leistungen im Mehrkampf holte sie sich den Titel.
Mit diesen Leistungen durfte sie am Abend auch
in allen Disziplinen im Finale der besten 6 in der
Altersklasse 15-18 Jahre starten. Sie konnte sich
noch einmal toll motivieren und sicherte sich
sowohl die Goldmedaille in der Gerade Kür als
auch im Spiraleturnen. Nur am Sprung musste sie
sich um 0,35 Punkte geschlagen geben und
bekam die Silbermedaille.
Eine Woche später starteten wir in Richtung
Amerika (Cincinnati, Ohio). Nach einem guten
Start beim Einturnen am Montag waren wir
hochmotiviert und freuten uns auf die
Wettkämpfe. Am Mittwoch fand der Mehrkampf
der Jugend statt. Die Wertungen, die hier erzielt
werden ergeben auch die Startplätze der besten
6 jeder Altersklasse im Finale für die Einzeltitel.
Leider lief im Mehrkampf nicht alles reibungslos
und Karina unterliefen kleine Fehler.

Die Aufregung stieg und sie konnte am Sprung
nicht die gewohnte Leistung abrufen. Jedoch in
der Spirale erturnte sie die Tages-bestwertung
und sie gewann die Bronzemedaille. Am Samstag
dann die Einzelfinals der Jugend. Karina startete
in der Spirale als letzte in ihrer Gruppe. Sie turnte
eine tolle Übung, musste aber leider einen
Absteiger in Kauf nehmen. Das Ergebnis hier  eine
super Leistung der Vize-Weltmeistertitel die
Silbermedaille.

Weiter ging es dann mit dem Bayern-pokal der
Landesklasse. Bei diesem Wettkampf starteten 5
der Weilheimer. In der Klasse der AK 13/14 gingen
Florian Weiß und Antonia Löffler an den Start.
Florian hat seine Übung sehr gut präsentiert und
belegte den ersten Platz. Antonia hatte musste
leider einen Großabzug verschmerzen und
errang den fünften Platz.

In der Altersklasse 17/18 turnten Lisa Steffes und
Heidi Ryschka. Heidi behielt die Nerven und hat
ihre Übung ohne großen Abzug geturnt. Mit 7,35
Punkten setzte sie sich mit einem Punkt
Vorsprung an die Spitze. Lisa Steffes gelang die
Übung nicht ganz so gut, belegte aber trotz
Abzug den hervorragenden 3. Platz.

In der Altersklasse 19-24 turnt Xenia Selbach.
Trotz einem Jahr Trainingspause (sie war ein Jahr
im Ausland) hat Xenia ihre Übung toll geturnt
und wurde mit 9,00 Punkten belohnt und wurde
Erste.

Mit diesen tollen Einzelergebnissen haben alle 5
sowohl die Qualifikation für den Deutschland-
pokal erreicht als auch den Titel in der Mann-
schaftwertung gewonnen.

Termine 2016:

● 14.10.2016 Gesellschaftsabend der
                      Turnabteilung

● 10.12.2016 Adventturnen

Turnen
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Volleyball

Mix 1

Auch in dieser Saison
spielten wir wieder in
der höchsten Liga des Bezirks und konnten uns
dort behaupten. Am Ende fanden wir uns
punkgleich mit Herrsching und Holzkirchen auf
Platz 4 wieder. Nach Verzicht von Holzkirchen
nahmen wir am Qualifikationsturnier zur
Oberbayrischen Meisterschaft teil und konnten
uns für die Oberbayrischen Meisterschaften in
Halberg-moos qualifizieren. Nach starker
Leistung war hier leider Endstation.

Jetzt geht´s erst einmal raus in den Sand. Das
Hallentraining wird nur bei schlechter Witterung
durchgeführt.

Mix 2

Die Saison beendeten wir auf dem
5.Tabellenplatz. Uns verbleibenden sechs
Spielern macht es nach wie vor Spaß, Volleyball
auf hohem Freizeit-Niveau zu spielen Leider
verab-schiedeten sich Fa und Kathi aus
gesundheitlichen Gründen vom Spielbetrieb
und unser Spielertrainer nimmt sich eine 2-
jährige Auszeit für ausgedehnte Reisen. Diese
Lücken würden wir gern mit erfahrenen Spielern
oder Spielerinnen auffüllen, um auch in der

nächsten Saison erfolgreich sein zu können.
Gern könnt ihr uns in einem Probetraining am
Dienstag besuchen, um diesen tollen Sport in
netter Umgebung auszuführen.

Mix III

In der letzten Saison ist es in der Hallenvolleyball
Süd C-Klasse 2 Mixed recht gut gelaufen (10 von
14 Spielen gewonnen) und wir freuen uns schon
auf die kommende Saison. Unser Spieltag wird
dann der Donnerstag in der Röntgenhalle ab
20:00 Uhr sein.

Freizeitgruppe

Wir sind eine Truppe junger und jung
Gebliebener, die einfach Spaß am Volleyball
haben.

Nach gemeinsamen Aufwärmen und einigen
leichten Übungen ist bei uns das Spiel ganz im
Vordergrund. Wer so wie wir einfach nur Freude
am Spiel hat, ist bei uns gut aufgehoben und
herzlich willkommen. Wir spielen Dienstags in
der Hardthalle von 20:00-22:00 Uhr, wenn wir
uns nicht bei schönem Wetter ab 18:00 Uhr am
Beachplatz zusammen mit Weilheim III in den
Sand schmeißen.

Beachvolleyball

Gerade noch rechtzeitig zum wetterbedingt
verschobenen Saisonstart wurde die Sanierung
der beiden Beachplätze abgeschlossen. Dank
guter Sanierungs-Organisation durch Alfred Falk
stehen nun die Plätze nicht mehr unter Wasser
bzw. sind mit dem richtigen Sand wieder zur
Nutzung bereit.

Am 18.06.2016 war das Wetter gnädig mit den
Beachvolleyballern  - das King & Queen-Turnier
konnte wie geplant durchgeführt werden. 11
Mix-Teams kämpften um den Titel.
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Insgesamt 30 Spiele wurden in gut neun Stunden
Spielzeit absolviert und bis auf zwei kurze
Regenschauer war das Wetter perfekt. Im Finale
standen sich dann das Duo Magdalena Ahn mit
Alex Brem und Leoni Knissel mit Manuell Schmid
gegenüber. In einem spannenden und
hochklassigen Match setzten sich dann das
Weiheimer Team Ahn/Brem in zwei Sätzen mit
18:16 und 15:9 durch.

Am 16.07.2016 trafen sich bei bestem Wetter 11
Paarungen zum  Kreispokal an der Beachanlage
des TSV. Spannende Vorrundenspiele, enge  -
häufige Dreisatzspiele in der Zwischenrunde und
knappe Platzierungsspiele in der Endrunde
sorgen für einen sehr langen Turniertag. Im
Endspiel trafen das Vater- Sohn-Gespann Volker
und Tobias Ladwig auf Alex Brem und Philipp
Brenner. Beim abendlichen Finalspiel setzten sich
die Ladwigs mit 21:13 und 21:9 durch und
gewannen somit das diesjährige Turnier. Auf
Platz 3 schafften es das Duo Christoph Roppelt
und Axel Pabst von Ohain mit einem hart
umkämpften Spiel gegen Daniela Palmberger
und Sven Krieg - 22:20 und 21:15.

Auch dieses Jahr geht´s im Sommer wieder an
die Adria ins Beachvolleyballcamp. Letztes Jahr
zählten wir über 30 Teilnehmer.

Beachvolleyball Jugend w

Die Halle lassen wir erstmal zurück,
denn auf dem Beachfeld wartet unser großes Glück.
Die Umstellung fiel uns am Anfang recht schwer,
doch bald schon merkten wir das gar nicht mehr.

Zwar hat unsre Trainerin n’en kleinen Knall,
doch sehr viel Ahnung vom Beachvolleyball. Jeden
Dienstag und Freitag werden wir von Silvana
gequält, das hat uns doch so sehr gefehlt.

Sprungkraft, Technik und die *Ballkontrolle*
spielen für Silvana eine wichtige Rolle.
Und wenn man die Übung mal wieder versaut,
wird auch noch ne Strafe eingebaut.

Ob 30 Grad oder strömender Regen,
eine Ausrede wird es bei ihr wohl nie geben.
Bei jedem Wetter wird trainiert,
denn wir sind alle hoch motiviert.

Und auch der Sand wurde nun endlich erneuert,
den alten fanden wir echt bescheuert.
Die Voraussetzungen sind nun also perfekt,
was in unsren Herzen große Freude erweckt.

Wir freuen uns schon aufs nächste Training,
doch darauf reimt sich nichts
drum ist jetzt Schluss.

Volleyball
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Es lohnt sich!

Eine Mitgliedschaft beim TSV 1847 Weilheim e.
V. lohnt sich. Der Verein bietet eine Menge
Vorteile für alle Mitglieder. Überzeugen Sie sich
selbst. Melden Sie sich gleich an!

Günstig übernachten

Die Jugendleitung hat ein Abonnement von vier
Jugendherbergsausweisen. Damit gibt es die
Möglichkeit, in mehr als viertausend Jugend-
herbergen weltweit zu günstigeren Preisen zu
übernachten. Die Karten können in der
Geschäftsstelle ausgeliehen werden. Weitere
interessante Informationen und Anregungen
des Deutschen Jugendherbergs-werks findet Ihr
unter:

www.jugendherberge.de

C:\daten\mundini\_Kunden\TS...\tsv.JPG

C:\d...\Anzeige-Jugendherbergsausweis.jpg

Anzeige



93

Aufnahmeantrag
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